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Schwerpunkt

Sarleinsbach
ab Seite 10

Neue Leiterin Susanne Laher
(r.) hat die Leitung des Rotkreuz-Mark-
tes von Karin Mandl und ihrer Stv. Bri-
gitte Bühler (l.) übernommen. Seite 6

Foto: Rotes Kreuz/Fuchs

Tradition trifft im
Stall auf Technik Seite 3

Radsport-Spektakel Wer die Oberösterreich Rundfahrt gewinnt, entscheidet sich heuer erstmals in Aigen-
Schlägl. 3.162 Höhenmeter gilt es auf der Mühlviertel-Etappe für die Radprofis zu überwinden. Seite 26 / Foto: Jure Gasparic

Näheres siehe Seite 15 Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Christa Feldler
Hörgerätefachberaterin

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

ROHRBACH • Stadtplatz 17
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
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WELTMILCHTAG

Rohrbachs Milchbauern zwischen
Zukunftsinvestitionen und Preisdruck
KIRCHBERG/BEZIRK ROHR-
BACH. 56 Rinder stehen im
Durchschnitt in den heimi-
schen Ställen, insgesamt rund
65.000 Tiere. Milchwirtschaft
und vor allem die grünland-
basierte Milchproduktion spie-
len im Bezirk Rohrbach eine
tragende Rolle. Während die
Milchbetriebe in moderne
Stalltechnik investieren, set-
zen sinkende Milchpreise und
steigende Kosten die Landwir-
te zunehmend unter Druck.

von MARTINA GAHLEITNER

Einer dermodernsten Ställe der Re-
gion ist wohl jener vonMarkus und
TamaraHoferinKirchberg.Erstseit
einem halben Jahr ist dieser in Be-
trieb. Und die 92Milchkühe fühlen
sich sichtlich wohl in ihrem lufti-
gen, hellen Zuhause mit den groß-
zügigen Liegebereichen. „Wir ha-
ben uns beim Neubau intensiv da-
mit befasst, wie wir die tägliche
Arbeit trotz der vielen Tiere schaf-
fen können“, berichtet Markus
Hofer, der den Hof 2022 von sei-
nen Eltern übernommen hat und
diesen mit seiner Frau im Voll-
erwerb führt. Die Technisierung ist
vor allem ein Weg, um die Le-
bensqualität am Bauernhof erhal-
ten zu können. Fütterung und Ein-
streu erfolgen ebenso automatisiert

wie das Melken mit den beiden
Melkrobotern. Zugleich wird auf
Tierwohl und Tiergesundheit ge-
schaut, Sensoren überwachen die
Aktivität der Tiere, um rechtzeitig
agieren zu können. „Natürlich ge-
hen wir noch in den Stall, aber die
Arbeit ist einfacher geworden und
wir sind flexibler“, fasst der gut aus-
gebildete Milchbauer zusammen.

Investitionenmüssen
sich lohnen
Trotz aller Begeisterung und Lei-
denschaft für die Landwirtschaft
müssen sich die Investitionen, die
hier getätigt wurden, aber auch
lohnen. „Wirmüssenwie jeder Be-
trieb kalkulieren undAusgaben gut
überlegen“, sagt der Vater von drei
kleinen Kindern, für den der Stall-
bau auch eine Investition für die

nächste Generation war. Klares
Ziel sei, Einkommen erwirtschaf-
ten zu können.

Dem kann Bezirksbauernkammer-
obmann Martin Mairhofer nur zu-
stimmen: „Unsere landwirtschaft-
lichen Betriebe haben in den ver-
gangenen zehn Jahren 180 Millio-
nen Euro in Modernisierung und

Weiterentwicklung investiert, um
für die Zukunft gut aufgestellt zu
sein. Die durchschnittliche Milch-
liefermenge hat sich in den letzten
20 Jahren von knapp 45.000 Kilo
auf 276.000 Kilo je Betrieb ge-
steigert.“ Nach guten zwei Jahren
ist der Milchpreis seit einigen Mo-
naten allerdings rückläufig – wäh-
rend gleichzeitig die Preise für Fut-
termittel und Energie stark steigen.
„Wir stellen uns den Herausfor-
derungen und nutzen die Möglich-
keiten, die wir in der Hand haben“,
weist Mairhofer etwa auf den ener-
gieautarkenBauernhof oder die seit
Jahren forcierte Brauchwassernut-
zung hin. „Aber manche Faktoren
können wir nicht beeinflussen.Wir
hoffen, dass die Lebensmittelprei-
se wieder steigen, damit unsere
Landwirte positive Ergebnisse er-
zielen können, ohne auf Subven-
tionen angewiesen zu sein.“

Konsument hat
es in der Hand
Bezirksbäuerin Michaela März-
inger weist auf die wichtige Rol-
le des Konsumenten hin: „Wer
heimische Milch und Milchpro-
dukte kauft, gibt mit jedem Griff
ins Regal einen Produktionsauf-
trag an die österreichische Land-
wirtschaft. Damit gibt es auch die
Garantie für höchste Standards
und viel Tierwohl.“<

Lokalaugenschein anlässlich des Weltmilchtags (v. l.): Markus, Tamara und Alt-
bauer Andreas Hofer, Bezirksbäuerin-Stv. Melanie Studener, Bauernbund-Bezirks-
obmann Martin Mairhofer, Bezirksbäuerin Michaela Märzinger, LAbg. Georg Ecker

Automatischer Futterschieber im Einsatz

Fotos: Gahleitner

FEUERWEHRMATURA

Neun Goldene Feuerwehrkameraden
BEZIRK. Unter den 180 Feuer-
wehr-Mitgliedern aus Oberös-
terreich, die heuer das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Gold
– die „Feuerwehrmatura“ – ab-
legten, waren neun Kameraden
aus dem Bezirk Rohrbach. Sie
mussten sieben fordernde Statio-

nen bewältigen, unter anderem
aus den Bereichen Ausbildung,
Brandschutzplan, Führungs-
kompetenz und theoretisches
Wissen. Die intensiven Wochen
derVorbereitung erforderten von
den Teilnehmern viel Engage-
ment und Disziplin.< Stolze Prüflinge (l.) mit Verantwortlichen der Feuerwehren Foto: BFKDO Rohrbach
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ROHRBACHER EDELMETALL

Milchprodukte überzeugten
Jury beim „Kasermandl“
BEZIRK. Milch, Milchproduk-
te, Käse und Speiseeis von bäu-
erlichen Betrieben in ganz Ös-
terreich wurden bei der Pro-
duktprämierung der Messe
Wieselburg ausgezeichnet. Mit
Edelmetall durften einige Be-
triebe aus dem Bezirk Rohr-
bach nach Hause fahren.

Ein Stammgast bei der Prämie-
rung „Kasermandl“ ist der Bio-
hof Zauner von Christina und
Leonhard Zauner in Nieder-
waldkirchen.Diesmal räumte der
„Käse im Glas“ groß ab: Die Va-
rianten Kräutermandl und Kraft-
lackl wurden jeweils mit Gold
prämiert, die Geschmacksrich-
tungen Schoafe Hex und Som-
merfrischler jeweils mit Silber.

Bronze gab es außerdem für den
Zauner-Bio-Speisetopfen mit 20
Prozent F.i.T.

Beste Qualität
ÜberzweiSilberne freute sichdie
Biokäserei St. Leonhard aus Sar-
leinsbach für das St. Leonhard-
ter Körndleck und den St. Leon-
hardter Camembert natur.
Nach Altenfelden, nämlich an
den Bio Hof Hackl, gingen eben-
falls zwei Silbermedaillen. Prä-
miert wurden hier das Bio Jo-
ghurt und das Bio Frucht-Jo-
ghurt Heidelbeere.

Jubel am Loisnhof
Der Loisnhof von Sandra und
Christian Stöbich in Sarleins-
bach freute sich über zwei Sil-
berne für den Hartkäse Grana
Granit und Joghurt mit Frucht
unterlegt sowieeineBronzene für
denMühlviertler Bergkäse alt.<

Die Milchprodukte wurden strengs-
tens überprüft. Foto: Messe Wieselburg

GEMEINSAM STARK FÜR SIE DA

4150 ROHRBACH, STADTPLATZ 13 |+43 7289 6610 | OPTIK@LAHER.AT

Mit Erfahrung, Engagement und echter
Handschlagqualität sind wir für Sie da.
Persönlich, verlässlich und immer mit einem
offenen Ohr – so arbeitet unser Team
Tag für Tag für die Menschen in der Region.

Weil gute Beratung bei
den Menschen beginnt!

FÜR BESTES
HÖREN & SEHEN

UNSER TEAM

S DA

Jetzt beraten lassen –
persönlich und unkompliziert.

Alkoholisiert unterwegs
ST. PETER.Wegen ihrer auffälli-
gen Fahrweise wurde eine 65-
Jährige aus dem Bezirk in St. Peter
von einer Polizeistreife aufgehal-
ten. Ein Alkotest ergab 2,14 Pro-
mille. Der Führerschein ist vorläufig
weg.

Betrunken am Fahrrad
HOFKIRCHEN. Zwei Männer aus
dem Bezirk Schärding kollidierten
in Hofkirchen mit ihren Fahrrädern,
einer kam verletzt ins Spital. Bei
der Unfallaufnahme bemerkten die
Polizisten Anzeichen einer Alko-
holisierung. Tests ergaben 1,18
Promille bzw. 1,68 Promille. Beide
Lenker werden angezeigt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Notarzthubschrauber
ab 25. September 24/7
OÖ/SUBEN. Zum angekündigten
Nachtflugbetrieb des ÖAMTC-
Notarzthubschraubers am Stand-
ort Suben gibt es einen Startter-
min: 25. September. Jährlich wer-
den vom Land OÖ 2,25 Millionen
Euro zusätzlich investiert. Damit
wird die flächendeckende Versor-
gung in Oberösterreich rund um
die Uhr gewährleistet.

Von KI bis Sushi-Kurs:
NeuesWIFI-Kursbuch
OÖ/LINZ. Das WIFI hat das neue
Kursbuch für 2026/27 präsentiert.
KI nimmt dabei immer mehr Raum
ein, aber auch Kurse wie „Sushi
aus dem Salzkammergut“ finden
sich. „Das grüne Kursbuch bleibt
als Markenzeichen des WIFI OÖ
eine zentrale Orientierungshilfe in
der Bildungslandschaft in OÖ“, so
WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer,
Institutsleiter Harald Wolfslehner
und WIFI-Kuratorin Doris Cuturi-
Stern (r.). 2026 feiert das WIFI OÖ
80-jähriges Bestehen.

Landjugend OÖ „75 Jahre
mit Herz und Haund“
OÖ. Die Landjugend OÖ führt ihr
soziales Schwerpunktprojekt auch
im Jubiläumsjahr 2026 weiter.
Unter dem Motto „75 Jahre mit
Herz und Haund“ stehen Inklu-
sion, Ehrenamt und Zusammen-
halt im Mittelpunkt. Ein Schwer-
punkt liegt auf der Zusammen-
arbeit mit sozialen Einrichtungen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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HEARTRUN

Drei Freunde und eine Idee,
die das Mühlviertel bewegt
MÜHLVIERTEL. Wenn Lukas,
Xaver und Niko Ende Juli die
Laufschuhe schnüren, tun sie
das für den guten Zweck: Sie
laufen drei Tage lang quer
durchs Mühlviertel, um Spen-
den für drei Kinder aus der Re-
gion zu sammeln. Mitlaufen ist
ausdrücklich erwünscht.

von MARTINA GAHLEITNER

Die drei Freunde aus Auberg und
Kirchschlag wollten die sportli-
che Herausforderung mit einem
sozialen Zweck verbinden. Beim
Charity-Projekt geht es also längst
nicht mehr nur um Sport. „Es geht
um Zusammenhalt, Solidarität
und darum, drei Familien aus der
Region konkret zu unterstützen“,
sagen die jungen Männer.
Ihr Ziel ist es, an drei Tagen – vom
24. bis 26. Juli – einmal quer durch
das Mühlviertel zu laufen: vom
nordwestlichsten Punkt, dem
Dreiländereck im Böhmerwald,
bis zum südöstlichsten Punkt,
nach Hirschenau. Insgesamt war-
ten herausfordernde 150 Kilome-
ter und mehr als 2.300 Höhen-
meter auf die Sportler.

Gemeinsame Bewegung
für den guten Zweck
Die Initiatoren wollen natürlich
nicht alleine laufen: „Egal ob ein
Kilometer, eine Tagesetappe oder
die gesamte Strecke: jede Teil-
nahme zählt. Der Lauf wird da-
durch nicht nur zu einer sportli-
chenHerausforderung, sondern zu
einer gemeinsamenBewegung für
den guten Zweck. Es soll sichtbar
werden, was möglich ist, wenn
eine ganze Region zusammen-
steht.“ In einer eigenenApp fürdie
HeartRun-Challenge sollen sich
die Teilnehmer registrieren kön-
nen, damit die gemeinsam zu-
rückgelegten Kilometer doku-
mentiert werden können.

Unternehmen laufenmit
Zentrales Element des Projekts ist
die Unterstützung durch regiona-
le Unternehmen. Diese „Herz-
Partner“ können aus verschiede-
nen Spendenpaketen wählen.
Auch zwei bekannte Hotels ent-
lang der Strecke sowie der Tou-
rismusverband Mühlviertel haben
ihre Unterstützung zugesagt.
Wer nicht selbst mitlaufen kann,
kann direkt für die Mission spen-
den. Die Organisatoren garantie-
ren, dass 100 Prozent der Gelder
transparent und ohne Umwege bei
den Familien ankommen.

HeartRun für Stefan,
Raphael und Julian
Für wen wird nun gelaufen? Von
Beginn an war für die Initiatoren
klar, dass die Spenden im Mühl-
viertel bleiben sollen. Mit viel per-
sönlichem Einsatz und nach vielen
Gesprächen und Telefonaten mit
allen 117 Mühlviertler Gemeinden
wurden 15 Familien vorgeschla-
gen. Schließlich entschied das Los
und drei Familien, derenAlltag be-
sonders herausfordernd ist, wer-
den unterstützt: Der kleine Stefan
aus Liebenau lebt mit dem selte-
nen Hallervorden-Spatz-Syndrom,
eine starke Entwicklungsverzöge-
rung, durch die der Vierjährige
noch nicht gehen, selbstständig es-
sen oder nach einem Spielzeug
greifen kann. Dazu kommt ein

Syndrom, das epileptische Anfälle
auslöst.
Der fünfjährige Raphael aus Ai-
gen-Schlägl lebt mit dem Pilarow-
ski-Björnsson-Syndrom. Die selte-
ne genetische Erkrankung führt vor
allem zu Entwicklungsverzöge-
rungen und einer Sprachentwick-
lungsstörung. Raphael verwendet
seit kurzem ein spezielles Kom-
munikations-iPad, um mit seiner
Umwelt in Kontakt zu treten.
Beim einjährigen Julian aus St.
Georgen am Walde wurde bei der
Geburt ein knöcherner Sporn fest-
gestellt, der sein Rückenmark teil-
te.NacheinerOperationmitnuracht
Monaten folgte dann die nächste
Nachricht: Julian hat eine Cysti-
sche Fibrose, eine unheilbare Stoff-
wechselerkrankung, die ihn sein
ganzes Leben begleiten wird. Für
die drei Familien soll der HeartRun
finanzielle Entlastung schaffen.<

Alle Informationen

Niko Rudolf aus Kirchschlag und die beiden Auberger Lukas Schauer und Xaver
Mitter (v.l.) organisieren einen Charity-Lauf. Foto: HeartRun

24. bis 26. Juli
1. Etappe: Dreiländereck bis Vor-
derweißenbach; 2. Etappe: bis Re-
gion Hagenberg/Pregarten;
3. Etappe: bis Hirschenau
www.muehlviertel.at/heartrun.html
Spendenkonto: TVB MV Classic
Charity Topf, AT90 3427 7800
0007 1076, Zahlungsreferenz
Heartrun Mühlviertel
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PROJEKT STARTKLAR

Fünf Projekte hoffen
auf Unterstützung
ROHRBACH-BERG. Der Wett-
bewerb „Startklar“ der Sparkas-
seMühlviertel-West startet indie
finale Runde. Nachdem fünf ge-
meinnützigeOrganisationen ihre
Projekte vor einer Jury präsen-
tiert haben, geht am 4. Juni das
Onlinevoting los. Zwei Sieger er-
halten jeweils 5.000 Euro zur
Realisierung ihrer Vorhaben.

Die Jury hat im Vorfeld aus den
Einreichungen die fünf bestbe-
werteten Projekte ausgewählt.
Folgende Projekte stehen im Fi-
nale: ATRO (Austrian Technical
Rescue Organisation) plant die
Ausstattung mit realitätsnahen Re-
quisiten, um Einsatzkräfte unter
möglichst echten Bedingungen auf
Unfallszenarien vorbereiten zu
können. Die Union Tennis Putz-
leinsdorf, Abteilung Tischtennis
setzt auf leicht bedienbare Tisch-

tennistische, die mehr Flexibilität
und Sicherheit im Trainingsbe-
trieb ermöglichen und die Selbst-
ständigkeit von Kindern fördern.
Das Orchester Kunterbunt möchte
Menschen aller Alters- und Leis-
tungsstufen das gemeinsame Mu-
sizieren ermöglichen. Die Pfadfin-
dergruppeRohrbach-Bergplantdie
Sanierung ihres Pfadfinderheims.
Der Verein des 1. OÖ Bio-Heil-
kräutergartens Klaffer am Hoch-
ficht will einen heilkräuterpädago-
gischen Spielplatz schaffen.

Mitstimmen ab 4. Juni
Zwischen4.und11.Juniwerdendie
Präsentationsvideos auf den Soci-
al-Media-Kanälen der SMW ver-
öffentlicht. Jeder kann dann per Li-
ke für sein Lieblingsprojekt stim-
men. Die gesammelten Stimmen
auf Facebook und Instagram flie-
ßen in die Gesamtbewertung ein.<

Die Finalisten des SMW-Wettbewerbs „Startklar“ Foto: SMW

LETZTER WUNSCH

Mit den Rollenden
Engeln im Tierpark
ROHRBACH-BERG/HAAG. Ein
bewegender Einsatz führte den
Verein Rollende Engel ins Mühl-
viertel. Ein schwerkranker 51-
jähriger Familienvater, der im
Klinikum Rohrbach behandelt
wird, hatte einen letztenWunsch:
Einen Geburtstagsausflug mit
seiner 12-jährigen Tochter in den
Tierpark Stadt Haag, um Erd-
männchen zu streicheln.

Im eigens ausgestatteten Fahrzeug
ging es vomKlinikumRohrbach in
den Tierpark Stadt Haag, wo Gün-
ther von seiner Frau und seiner 12-
jährigen Tochter empfangen wur-
de. Neben seiner Familie wartete
jedoch noch jemand, um ihm einen
unvergesslichen Tag zu ermögli-
chen: Tierpfleger Josef. Dieser er-
möglichte es den Wunscherfüllern,
mit der Fahrtrage bis zum Gehege
der Erdmännchen zu fahren, so-
dass Günther mitten im Geschehen
war. Neugierig und etwas skep-
tisch beobachteten die Erdmänn-
chen das Gefährt, bis sie sich Gün-
ther langsam näherten. Als diese
merkten, dass der 51-Jährige nicht
mit leeren Händen gekommen war,
war auch das schüchternste Erd-
männchen überzeugt. Manche der

Tiere ließen sich sogar streicheln.
Gemeinsam mit Günthers Tochter
wurden zahlreiche Fotos gemacht,
die diesen Tag festhielten.

Unendlich dankbar
Nach einem erlebnisreichen Nach-
mittag trat die Familie den Rück-
weg ins Krankenhaus an. Dort be-
dankte sich Günther bei den eh-
renamtlichen Helfern: „Ihr seid
wahre Engel. Ihr habt mir meinen
letzten Herzenswunsch so schön
erfüllt. Ich bin so dankbar.“<

Die Erdmännchen fassten schnell Ver-
trauen und ließen sich streicheln.

Foto: Verein Rollende Engel

Infos & Anmeldungen zu
Wunscherfüllungen:
www.rollende-engel.at
Tel. 07242 309309
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GÜNSTIGE EINKAUFSMÖGLICHKEIT

Rotkreuz-Markt hat eine neue
Leiterin, neuer Standort folgt
AIGEN-SCHLÄGL. Anfang Mai
hat Karin Mandl die Leitung
des Rotkreuz-Marktes in Ai-
gen-Schlägl an Susanne Laher
übergeben. Im nächsten Jahr
folgt eine weitere Verände-
rung: Dann übersiedelt der
Markt nach Rohrbach-Berg.

von MARTINA GAHLEITNER

Der Rotkreuz-Markt bietet Men-
schen mit geringem Einkommen
eine günstige Einkaufsmöglich-
keit. Karin Mandl engagiert sich
seit derGründung imJahr 2014 für
den Markt, seit 2015 als Leiterin.
Ebenso ist ihre Stellvertreterin
Brigitte Bühler von Anfang an da-
bei. Beide treten nun zurück in die
zweite Reihe und bleiben als frei-
willige Mitarbeiterinnen Teil des
Teams. Das Rote Kreuz bedankte
sich für den jahrelangen, wertvol-
len Einsatzmit der Verleihung der
Silbernen Verdienstmedaille.

30 engagierte Helfer
Anfang Mai hat nun Susanne La-
her die Leitung übernommen. „Ka-
rin hatmich gefragt, ob ichmir vor-
stellen könnte, ihr Baby weiterzu-
führen“, erinnert sich die Aigen-
Schläglerin. Seit vier Jahren ist sie
neben ihrem Job in der Gastrono-
mie freiwillig im Rotkreuz-Markt
engagiert. „Die Leitung ist natür-

lich eine große Umstellung und
Herausforderung, aber das ganze
Team steht hinter mir und unter-
stützt mich“, ist Laher dankbar.
Gemeinsam sorgen die rund 30
Leute dafür, dass die Regale voll
sind und der Laden läuft. Waren
abholen, vorbereiten, einräumen,
an Einkaufstagen jeden Dienstag

und Donnerstag die Kassa beset-
zen und die Berechtigungskarten
kontrollieren: Es gibt immer ge-
nug zu tun. Deshalb freut sich La-
her auch über Verstärkung. „Wer
Interesse hat, ist herzlich willkom-
men und kann sich das Ganze auch
unverbindlich anschauen. Wir sind
zusätzlich auf der Suche nach einer
Stellvertretung für mich“, lädt sie
zur Mitarbeit ein.

Neuer Standort ab Herbst 2027
Ursprünglichhatte dasRoteKreuz
zwei Märkte geplant – einen in
Aigen-Schlägl, einen weiteren in
Altenfelden. Nachdem letzterer
nie realisiert worden ist, übersie-
delt der Rotkreuz-Markt in die
Bezirkshauptstadt. „Der Rot-
kreuz-Markt ist eine Institution,
die aus dem Bezirk nicht mehr
wegzudenken ist. Mit der zentra-

len Lage können wir noch mehr
Menschen erreichen“, ist Be-
zirksgeschäftsleiter Johannes
Raab überzeugt. Voraussichtlich
ab Oktober 2027 wird der Markt
im ehemaligen Trummer-Haus in
der Rohrbacher Bahnhofstraße
(gegenüber der Tankstelle) zu fin-
den sein.DasTeamsteht hinter der
Entscheidung und auch Marktlei-
terin Susanne Laher freut sich
schon auf den neuen Standort.

Sammeltag am 12. Juni
Die im Markt erhältlichen Waren
stammen aus Spenden, haupt-
sächlich von Supermärkten,
Großspendern und den Sammel-
aktionen, die regelmäßig stattfin-
den.Dernächste ist amFreitag,12.
Juni, vor einigen Spar- und Billa-
Märkten geplant.<

Der Rotkreuz-Markt in Aigen-
Schlägl ist jeden Dienstag und
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Einkaufsberechtigungs-
scheine erhält man bei der Wohn-
sitzgemeinde oder direkt im Rot-
kreuz-Markt.
Das Rote Kreuz ist auf der Suche
nach einer Unterstützung im Rot-
kreuz-Markt (6 Wochenstunden,
Dienstag und Donnerstag). Infor-
mationen dazu und generell zum
Markt gibt es bei Patrizia Staltner,
patrizia.staltner@o.roteskreuz.at,
Tel. 07289 6444-22

Verleihung der Silbernen Verdienstmedaille (v.l.): LAbg. Georg Ecker, RK-Be-
zirksstellenleiterin Wilbirg Mitterlehner, Brigitte Bühler, Karin Mandl, Bezirks-
hauptmann Valentin Pühringer, LAbg. Gertraud Scheiblberger, Bezirksrettungs-
kommandant Johannes Raab. Foto: Gahleitner

Susanne Laher leitet seit Anfang Mai
den Rotkreuz-Markt in Aigen-Schlägl.

Foto: Rotes Kreuz/Fuchs

Laufen gegen Krebs 450 laufmotivierte Jugendliche aus dem Gymnasium
Rohrbach haben auch dieses Jahr mit ihrem sportlichem Einsatz die Krebshilfe
Oberösterreich und die Stammzellspendeninitiative des Österreichischen Roten
Kreuzes unterstützt. Mit ihrem Charity-Lauf brachten sie eine Spende von mehr
als 1.100 Euro zusammen. Foto: BG/BRG Rohrbach

Julius-Award Stein mit Qualität, Präzision und Handwerkskunst bietet die Firma
Zach aus St. Martin. Vor 20 Jahren setzte Steinmetz Franz Zach den Grundstein für
das heutige moderne und erfolgreiche Steinmetzunternehmen. WB- und WK-Be-
zirksobmann Andreas Höllinger (l.) und Bgm. Manfred Lanzersdorfer (r.) überreich-
ten für den unternehmerischen Einsatz den Julius-Award des Wirtschaftsbundes.

Foto: WB/Höllinger
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KINDERSICHERHEITSOLYMPIADE

Kleinzeller sind Bezirkssieger
NIEDERWALDKIRCHEN. Rohr-
bachs „sicherste Volksschul-
klasse 2026“ kommt aus derVS
Kleinzell: Die dritte Klasse
setzte sich beim Bezirksbewerb
der Zivilschutz-Kindersicher-
heitsolympiade durch.

Kinder der 3. und 4. Klassen
Volksschule traten in Nieder-
waldkirchen zum Bezirksbewerb
der Safety Tour an und zeigten
praktisches und theoretisches
Wissen rund um Sicherheit, Ge-
fahren- und Unfallvermeidung
und richtiges Verhalten im Not-
fall. Aufgabenwaren etwa ein Si-
cherheitsparcours mit dem Scoo-
ter, ein Gefahrenstoff-Würfel-
puzzle oder das Beantworten von
Sicherheitsfragen. Zugleich wird
dabei Teamarbeit trainiert.
Nach einem spannenden Vor-
mittag gewann die 3. Klasse der

VS Kleinzell und sicherte sich
damit das Ticket für das Landes-
finale. Platz 2 ging an die 4. Klas-
se derVSSt. Oswald, die 3. Klas-
se der VS Niederwaldkirchen
wurde knapp dahinter Dritter. Zi-
vilschutz-Bezirksleiter Bezirks-
hauptmann Valentin Pühringer
ist vom Wissen und Können der
Kinder begeistert: „In Rohrbach
gibt es wahrlich viele junge Si-
cherheitsexperten“,meinteerund
drückt jetzt den Bezirkssiegern

aus Kleinzell für das Landesfi-
nale am 3. Juni in Traun fest die
Daumen.

Einsatzkräfte erleben
Als Rahmenprogramm konnten
sich die Volksschüler bei den Ein-
satzkräften über die Aufgaben der
Feuerwehr, der Polizei und des
Roten Kreuzes informieren. Die-
se präsentierten ihre Fahrzeuge
und Geräte und erzählten von
ihrem Arbeitsalltag.<

Die späteren Sieger aus der VS Kleinzell beim Gefahrenstoff-Würfelpuzzle

Foto: Zivilschutzverband

GUTER ZWECK

Haslacher Schüler liefen
1.103 Kilometer für Wasser
HASLACH.DerBestWaterRun
sorgte bei den Schülern der
Technischen Fachschule (TFS)
Haslach für Höchstleistungen.

Die 1. Klasse Informationstechnik
eröffnete die Aktion des Unterneh-
mens BWT und legte beeindru-
ckende 126 Kilometer zurück. Da-
bei sorgten kleine Hindernisse ent-
lang der Strecke sowie eine erfri-
schende Abkühlung in der Großen
Mühl für Abwechslung. Ein beson-
deres Highlight war eine Katze, die
unterwegs den Weg kreuzte und
sich ebenfalls eine Erfrischung
gönnte.
Auch die 2. KlasseMechatronik er-
reichte ihr Laufziel erfolgreich und
sammelte im Rahmen des Bewe-
gungs- und Sportunterrichts rund

100 Kilometer. Praktisch waren
dabei die neuen BWT-Trinkfla-
schen, welche in der Schulwerk-
stätte personalisiert wurden und bei
den sportlichen Aktivitäten für Er-
frischung sorgten.
Die Schüler der 3. Klassen leiste-
ten ihr Laufsoll im Rahmen ihrer
Sportwoche am Faaker See ab und

trugen so einen wichtigen Teil zum
Ergebnis bei.
Insgesamt erzielten alle teilneh-
menden Klassen und Lehrkräfte
eine Gesamtleistung von 1.103 ge-
laufenen Kilometern. BWT unter-
stütztmitdenSpendenausdemBest
Water Run den Bau von Trinkwas-
serbrunnen in Afrika.<

Die Drittklässler trugen am Faaker See ihren Anteil an der Lauf-Challenge bei.

Foto: TFS Haslach

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung – 
ein Thema das 
emotionalisiert
Es wäre ganz einfach: Im Kran-
kenanstalten-Gesetz gibt es vier 
Gründe, warum jemand eine 
Ambulanz nutzen darf: Zur not-
fallmedizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von me-
dizinischen Eingriffen, für Spe-
zialfälle und, wenn medizinische 
Leistungen nicht in unmittelbarer 
Nähe verfügbar sind. Das Thema 
ist emotional und ich kann die 
Ängste der Menschen sehr gut 
verstehen. Aber es braucht auch 
die Wahrheit, dass nicht mehr 
Alles zu jeder Tages- und Nacht-
zeit möglich ist. Das können wir 
uns nicht mehr leisten. Ganz 
unschuldig sind wir als Ärzte-
schaft an dieser Situation aber 
nicht. Die vergangenen Jahr-
zehnte haben Politik, Ärzteschaft 
und ÖGK den Menschen häufig 
suggeriert: Kommt zu uns, wenn 
euch etwas weh tut. Dabei ist den 
Menschen das Gefühl dafür, was 
wirklich einer Spitalsbehandlung 
bedarf, ein Stück weit verloren 
gegangen. Daher braucht es eine 
funktionierende Patientenlen-
kung. Voraussetzung ist eine sehr 
gut ausgebaute Versorgung in der 
Niederlassung. Ich bezeichne 
das im übertragenen Sinne ger-
ne als eine gut asphaltierte Stra-
ße, auf der man gut und sicher 
durch das System fahren und so 
sein Gesundheitsziel erreichen 
kann. Geht man diesen Weg, er-
hält man eine bestmögliche Ver-
sorgung. Wenn man jedoch sagt 
„Ich will gleich in eine Ambu-
lanz“, braucht es eindeutig eine 
entsprechende finanzielle Betei-
ligung des Patienten. Das muss 
klar kommuniziert werden, so-
dass jede und jeder für sich ent-
scheiden kann, welchen Weg sie 
oder er einschlagen will. 
 Anzeige
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aigen-schlägl
weihetag: stephan weber OPraem, 
Prämonstratenser Chorherr aus Duisburg-Ham-
born (D), em. Pfarrer, Kustos der Gemälde- und 
Skulpturensammlung des Stiftes Schlägl – 55 
Jahre Priester

hochzeit: 
lisa Prieschl 
und Jacob 
Mayer
 Foto: Magdalena 
 Rammerstorfer

todesfall: 
augustine schmi-
dinger verstarb im 91. 
Lebensjahr. Foto: Bestatter

altenfelden

geburtstag: 
albin Kitzberger, 
Gemeindeältester (92) 
 Foto: privat

todesfall: elfriede 
reisinger verstarb im 
90. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Hartl

haslach

todesfall: günther 
Mager verstarb im 51. 
Lebensjahr. Foto: privat

auberg

geburt: 
theo, Eltern: 
Petra und 
Mathias 
Keplinger  
 Foto: BabySmile

 

Julbach

geburt: 
Klara, Eltern: 
Stefanie und 
Manuel 
Jungwirth  
 Foto: BabySmile

todesfall: christian 
simmel verstarb im 43. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Wuschko

leMbach
geburt: linda, Eltern: Laura Honea und 
Clemens Rein
hochzeit: ricarda Pargfrieder und 
Michael Kaltenhuber

Kleinzell

geburt: 
Magdalena, 
Eltern: Christina 
Moser und 
Michael Hackl
 Foto: BabySmile

Kirchberg

todesfall: Maria 
steininger verstarb im 
92. Lebensjahr.
 Foto: Bestattung Hartl

nebelberg

todesfall: friedrich 
weidinger verstarb im 
94. Lebensjahr. 
 Foto: privat

niederKaPPel

geburtstag: fran-
ziska leitenbauer (85)
 Foto: privat

niederwaldKirchen

geburt: 
oskar, Eltern: 
Jasmin und 
Klaus Gattringer
 Foto: BabySmile

oberKaPPel

todesfall: berta 
schuster verstarb im 
Alter von 87 Jahren.  
 Foto: privat

oberneuKirchen

todesfall: rosa 
führlinger verstarb im 
Alter von 91 Jahren.  
 Foto: privat

ulrichsberg

geburtstag: rosa 
reischl (91) Foto: privat

geburtstag: gisela 
felhofer (90) 
 Foto: Kirschner

st. Martin
geburtstage: helga lepschi (70), 
eugen Peinbauer (70),  alois Pichler 
(70), Margit Johanna wengler (70)

hochzeit: Judith gahleitner und 
Patrick Pointner

st. Peter

todesfall: 
eva-Maria neu-
müller verstarb im 55. 
Lebensjahr. Foto: privat

schwarzenberg
geburtstage: erwin lang (84), helga 
greiner (80)

tips-rohrbach@tips.at 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

KINDERPALLIATIVTEAM

Poxrucker Sisters sind Botschafterinnen für Moki
ST. ULRICH/LINZ. Den Kinder-
hospiz- und Palliativtag am 1.
Juni feiertederVereinMOKIOÖ
mit schwer kranken Kindern
und deren Familien und den
Poxrucker Sisters im Zoo Linz.

Bei diesem Ausflug, an dem Be-
gegnung, Leichtigkeit, gemein-
same Zeit und Lebensfreude im
Mittelpunkt standen, wurden die
drei aus St. Ulrich stammenden
Schwestern als neue Botschafte-
rinnen für MOKI OÖ (Mobile
Kinderkrankenpflege) vorge-

stellt. Mit ihrer Musik und ihrem
gesellschaftlichen Engagement
möchten sie künftig dazu beitra-
gen, die Anliegen schwer kranker
Kinder und ihrer Familien sicht-
barer zu machen. Sie wollen ein
Zeichen für Familien setzen, die
oft im Stillen Großes leisten.

Mehr Sichtbarkeit
„Das ist für uns als Schwestern-
trio und auch Mamas ein beson-
deres Anliegen. Uns beeindruckt,
was diese Familien und auch das
Gesundheitspersonal der MOKI

jeden Tag leisten. Sie verdienen
mehr Sichtbarkeit und Unterstüt-
zung“, sagen die Poxrucker
Sisters.
Die Familien, die MOKI OÖ und
dessen Kinderpalliativteam be-
gleitet, leben mit schweren Er-
krankungen, hoher Verantwor-
tung und oft auch großer Unsi-
cherheit im Alltag. Der Kinder-
hospiz- und Palliativtag macht
bewusst, wie wichtig spezialisier-
te Unterstützung, Gemeinschaft
und verlässliche Begleitung für
betroffene Familien sind.<

Die Poxrucker Sisters unterstützen die
Arbeit der Mobilen Kinderkranken-
pflege MOKI OÖ als neue Botschafte-
rinnen. Foto: Laura Edl
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MITTELSCHULEN

Ulrichsberg holte Sieg
bei Tischler Trophy
BEZIRK. 19 Klassen der 7. Schul-
stufe aus Mittelschulen in ganz
Oberösterreich stellten sich heuer
der Herausforderung Tischler
Trophy. Die Mittelschulen Ul-
richsberg und Aigen-Schlägl lan-
deten in der Kategorie Stabilität
auf den Plätzen eins und zwei.

Mehr als 200 Schüler und deren Pa-
tronanztischler aus ganz Oberös-
terreich nahmen amBewerb der oö.
Tischlerinnung und der Bildungs-
direktion OÖ teil. Die Aufgaben-
stellung lautete: „Ihr werdet aus-
gezeichnet und nehmt in einem be-
sonderen Stuhl Platz“.
Entsprechend kreativ setzten die
Schüler mit der Unterstützung der
lokalen Tischler ihre Ideen um:
Außergewöhnliche Sitzgelegen-
heiten und Throne entstanden in
wochenlanger Arbeit im Werk-
unterricht. Eine Jury bewertete die
Projekte in den Kategorien Design,
Kreativität und Stabilität. In jeder

Kategorie konnten die Besten je-
weils bis zu 500 Euro für die Klas-
senkasse gewinnen. In der Sparte
Stabilität gewann das TeamderMS
Ulrichsberg unter Patronanz der
Tischlerei Eisner Stiegen vor dem
Team der MS Aigen-Schlägl in
Kooperation mit der Tischlerei
GroissWohnkultur.
Ziel der Tischler Trophy ist es, jun-
gen Menschen denWerkstoff Holz
und den Beruf des Tischlers nä-
herzubringen und die Berufswahl
zu erleichtern.<

Die MS Ulrichsberg bei der Siegerehrung Fotos: Cityfoto.at

Projekt der MS Aigen-Schlägl
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WERDE GESUNDHEITSPROFI

bis 15. August
Biomedizinische Analytik, Gesundheits- und Krankenpflege 
(Vollzeit und verlängert berufsbegleitend), Radiologietechnologie,
Hochschullehrgänge in der Pflege, Upgrade Pflegefachassistenz

bis 30. Juni
Applied Technologies for Medical Diagnostics,
Personalisierte Technische Medizin (Joint-Master)

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich

VENUS AWARD

Fredmansky holt
Doppel-Bronze
NEUFELDEN/LINZ. Die Werbe-
agentur Fredmansky holte für ihre
Kampagne „Take a risk, visit Linz“
für Linz Tourismus gleich zwei-
fach Edelmetall beim wichtigsten
Kreativpreis Österreichs, dem Ve-
nus Award des Creativ Club Aus-
tria (CCA), in Wien. Insgesamt
1.078 Arbeiten wurden heuer in 14
Hauptkategorien eingereicht. Die
Gewinner wurden bei der CCA-
Gala in den Wiener Werkshallen
mit Veneres in Gold, Silber und

Bronze prämiert. Fredmansky hol-
te zwei der begehrten Statuetten
nach Oberösterreich. Die in Neu-
felden (Bezirk Rohrbach) gegrün-
dete Agentur mit weiteren Stand-
orten in Linz und Gleisdorf wurde
für ihre Arbeit für Linz Tourismus
mit Doppel-Bronze ausgezeich-
net, nämlich in den Kategorien
Branding und Fotografie.<

Die Preisträger von Fredmansky mit Vertretern von Linz Tourismus Foto: Fredmansky

Alle Inhalte zum Thema

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
ZAUN
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Bürgermeisterinterview

Viele Projekte sind derzeit in 
Sarleinsbach in Bewegung

sarleinsBach. Von der Wei-
terentwicklung des Naturbades 
über Kulturveranstaltungen bis 
hin zu großen Infrastrukturpro-
jekten: In Sarleinsbach tut sich 
derzeit einiges. Bürgermeister 
Roland Bramel spricht über 
laufende Vorhaben, wichtige 
Entscheidungen und die Erwar-
tungen an die Ergebnisse der ak-
tuellen Bürgerbefragung.

Herr Bürgermeister, in Sarleins-
bach laufen derzeit einige Projekte 
gleichzeitig. Beginnen wir mit dem 
Naturbad: Was ist dort neu?
Roland Bramel: Das Naturbad ist 
nach kleineren Umbauten schon in 
die Saison gestartet. Die offizielle 
Eröffnung findet am 7. Juni statt. 
Neu errichtet wurden ein Lounge-
Bereich zum gemütlichen Sitzen 
sowie ein Fotopoint. Besonders freut 
uns, dass das Buffet nach wie vor von 
einem ehrenamtlichen Verein ge-
meinsam mit Arcus betrieben wird. 

Menschen mit Beeinträchtigung ar-
beiten dort mit und die Einnahmen 
fließen direkt wieder ins Bad zurück.  
So konnten auch die Adaptierungen 
finanziert werden. Der Verein setzt 
fast alles in Eigenregie um, diesmal 
mit Unterstützung unserer Bauhof-
Mitarbeiter.

Ein großes kulturelles Projekt steht 
ebenfalls bevor: das Musiktheater 
„Helmbrecht“ im Schloss Sprin-
zenstein.
Bramel: Das ist ein besonderes 
Highlight für unsere Gemeinde. Das 
Musiktheater wird in enger Koope-
ration mit unseren Vereinen aufge-
führt und wir freuen uns sehr, dass in 
der Region – und diesmal sogar di-
rekt in Sarleinsbach – Kultur auf so 
hohem Niveau geboten wird. Schloss 
Sprinzenstein bietet dafür eine be-
eindruckende Kulisse. Ich kann nur 
empfehlen, sich rechtzeitig Karten 
zu sichern.

Auch im Sportbereich stehen größe-
re Investitionen an.
Bramel: Ja, die Sanierung und der 
Zubau des Sport-Klubhauses sind 
aktuell in der Pipeline. Das Gebäu-
de ist mittlerweile über 40 Jahre alt 
und entspricht nicht mehr den heuti-
gen Anforderungen. Deshalb stehen 

wir in enger Abstimmung mit dem 
Sportverein, um gemeinsam eine 
gute Lösung für die Zukunft zu ent-
wickeln.

Gemeinsam mit der Gemeinde At-
zesberg wurde außerdem ein Bau-
hofverband gegründet?
Bramel: Richtig. Das ist ein wich-
tiger Schritt in Richtung effizienter 
Zusammenarbeit. Geplant ist ein 
zentraler Neubau für den gemein-
samen Bauhof, derzeit laufen die 
Grundverhandlungen. Wir hoffen 
auf einen Baustart im nächsten Jahr. 
Ein gemeinsamer Pritschenwagen 
wurde bereits angeschafft.

Der neue Bauhof soll auch zusätzli-
che Funktionen erfüllen?
Bramel: Ja, geplant ist auch ein Ka-
tastrophenschutzlager mit überregi-
onaler Funktion. Das Thema Kri-
senvorsorge gewinnt zunehmend an 
Bedeutung und wir wollen dafür gut 
vorbereitet sein.

Vor kurzem gab es eine Bürgerbe-
fragung in beiden Gemeinden. Gibt 
es da schon Neuigkeiten?
Bramel: Wir haben unsere Bürger 
ab 16 Jahren zu Themen wie Woh-
nen, Verkehr, Versorgung und zur 
Zusammenarbeit der beiden Ge-

meinden befragt. Die Rücklaufquote 
war erfreulich hoch. Die Ergebnisse 
werden am 24. Juni veröffentlicht 
und wir erwarten uns daraus wichti-
ge politische Aufträge und Hinwei-
se darauf, wo die Bevölkerung Ent-
wicklungsbedarf sieht.

Viele Bürger wünschen sich auch 
wieder mehr Belebung am Markt-
platz.
Bramel: Dieser Wunsch ist defini-
tiv da. Besonders beim ehemaligen 
Gasthaus Reiter hoffen wir auf eine 
positive Entwicklung. Seit mehr als 
zehn Jahren steht das Gebäude leer. 
Die Besitzer zeigen sich aber sehr 
aufgeschlossen und kulant gegen-
über neuen Ideen. Das Haus wäre 
ideal für Veranstaltungen oder neue 
gastronomische Konzepte. Der-
zeit finden viele Veranstaltungen 
im neuen Schulturnsaal statt, aber 
natürlich wäre eine zusätzliche Be-
lebung im Ortszentrum sehr wün-
schenswert.<  Anzeige

Das Naturbad wurde um einen Fotopoint und einen gemütlichen Lounge-Bereich erweitert. Fotos: Melanie Wakolbinger, Gemeinde (Portrait)

Sarleinsbach
Fläche: 36,8 km2

Einwohner: 2.233
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17 Sarleinsbacher Vereine
unterstützen Helmbrecht
SARLEINSBACH. Auf tatkräf-
tige Unterstützung durch die
Sarleinsbacher können die
Verantwortlichen der Nord-
waldKammerspiele bei der
Aufführung des Musiktheaters
Helmbrecht zählen.

17 Vereine aus der Gemeinde
unterstützen die Umsetzung des
Großprojektes. Derzeit wird in
Sprinzenstein die Bühnenkons-
truktion aufgebaut, zugleich ent-
stehen in der Stritzlmühle gerade
die Kulissenelemente. Unter Be-
gleitung von Bereichsleiter Karl
Kastner, Arnold Kehrer (Infra-
struktur) und Herbert Lindorfer
(Bühnenbau) haben sich jeweils
Arbeitsgruppen aus Sarleinsbach
darum angenommen.

Wie von den NordwaldKammer-
spielen gewohnt, wird es im Vor-
feld der Aufführungen auch
„Helmbrecht“-Rundgänge geben –
mit Führungen im Schlossbereich,
Informationen zur Schlossge-
schichte und zur Produktion. Rund
zehn Sarleinsbacher unterstützen

dabei Bereichsleiterin Irene
Schneeberger. Für Bewirtung und
Gastronomie hat Berta Prechtl ein
Konzept erarbeitet und mit den ört-
lichen Vereinen abgestimmt. „In-
zwischen sind die Arbeitslisten ge-
füllt und wir können auch in die-
sem Bereich dem Event gelassen
entgegensehen“, berichtet Produk-
tionsleiter Karl Lindorfer. „Auch
von Seiten der Gemeinde werden
wir durch Bürgermeister Roland
BramlundAmtsleiterFlorianHofer
bestens begleitet“, ist Lindorfer
dankbar.<

Das Open Air-Musiktheater
Helmbrecht wird von 24. Juli bis
8. August auf Schloss Sprinzens-
tein, Sarleinsbach, aufgeführt.
Tickets: www.helmbrecht.at

Auf und hinter der Bühne sind viele
Leute an der Produktion beteiligt.

Foto: Hackl Martin

FEST-JUBILÄUM

Das ist neu bei der
„Night in Colors“
SARLEINSBACH. Seit 20 Jah-
ren sorgt die „Night in Co-
lors“ in Sarleinsbach für gute
Stimmung und ein attraktives
Festprogramm. Zum Jubilä-
um erwarten die Besucher
heuer von 19. bis 21. Juni ei-
nige Neuerungen.

Für das Festwochenende bündeln
Musik, Feuerwehr und Sportver-
ein seit zwei Jahrzehnten ihreKräf-
te.DiewichtigsteNeuerungwirdes
am Fest-Freitag geben: Da steht ab
18 Uhr ein Stammtischtreffen mit
gemeinsamem Knödelessen am
Programm. Anschließend sorgt die
Flash 90's Party für Stimmung.
Der traditionelle Betriebe-Nach-
mittagamSamstagstartetheuererst
um 17 Uhr und bringt wieder lus-
tige Spiele und geselliges Beisam-

mensein mit sich. Auch am Fest-
gelände selbst wird es Änderun-
gen geben: Die Besucherfläche
konzentriert sich auf den Trai-
ningsplatz, während Weinlaube
und Kaffeestube in einen mobilen
Almstadel neben dem Hauptzelt
übersiedeln. Im Hauptzelt wartet
die neue Flamingo-Bar auf die Be-
sucher.
Mehr Infos zur Veranstaltung:
www.night-in-colors.at<

Seit 20 Jahren steigt die große Party in
Sarleinsbach. Foto: Comofoto - stock.adobe.com

PARTNER VON ARISECUR VERSICHERUNGS-PROVIDER - 
WO IHRE ZUKUNFT BEGINNT!

BVV-VERSICHERUNGSMAKLER GMBH
akad. Vkfm Franz Jetschgo 
4152 Sarleinsbach | Marktplatz 1 
franz.jetschgo@bvv-versicherung.at | +43664 40 69 630

NEUES VOM 
VERSICHERUNGSMAKLER

I Vergleiche von Zahnversicherung (einzeln abschließbar)
I Finanzierung ihrer Photovoltaikanlage
I Privatarzt für Kinder (einzeln abschließbar)

generell: Versicherungsvergleich lohnt sich
Prüfung ihrer Verträge kostenlos

WECHSEL

Höglinger wird
Bürgermeister
SARLEINSBACH.EinWechselan
der politischen Spitze der Markt-
gemeinde Sarleinsbach steht be-
vor: Bürgermeister Roland Bra-
mel (ÖVP)wird nachmehr als 18
Jahren sein Amt am 20. Oktober
an den derzeitigen Vizebürger-
meister Josef Höglinger überge-
ben. Der 45-Jährige wird dafür in
seinem Job als Angestellter bei
der Firma Strasser Steine in St.
Martin kürzer treten.<

Josef Höglinger folgt auf Roland Bra-
mel. Foto: Marktgemeinde Sarleinsbach
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SPÖ-FRAUEN

Gemeinsam
frühstücken
ST. JOHANN. Zum Frauenfrüh-
stück laden die SPÖ-Frauen am
Samstag, 13. Juni, um 9 Uhr ins
Pfarrheim St. Johann ein. Im
Mittelpunkt steht einVortrag von
Astrid Gahleitner, Psychologi-
sche Lebens-, Sozial- und Se-
xualberaterin. Sie zeigt auf, wie
Frauen im Alltag bewusster auf
sich achten und ihre Bedürfnisse
stärker wahrnehmen können.
Austausch, Begegnung und Ge-
sprächerundendenVormittagab.
Anmeldung: Tel. 06645235782,
daniela.haudum@spoe.at<

Gute Stimmung beim Frauenfrühstück

Foto: SPÖ

Auszeichnung
HOFKIRCHEN/SARLEINS-
BACH.Mit dem Goldenen Ver-
dienstzeichen des Landes Ober-
österreich würdigte Landes-
hauptmann Thomas Stelzer den
langjährigen Betriebsratsvorsit-
zenden der Firma Internorm,
Ewald Baumann aus Hofkirchen.
Drei Jahrzehnte lang stand er an
der Spitze des Betriebsrates und
war darüber hinaus auch noch
Zentralbetriebsratsvorsitzender.
In der Gewerkschaft PRO-GE
war er auf Bezirks-, Landes- und
Bundesebene aktiv.

„Känguru“ zu Gast
HELFENBERG. Im Kindergar-
ten Helfenberg waren die Allge-
meine Unfallversicherungsan-
stalt (AUVA) und das Kuratorium
für Verkehrssicherheit (KFV) mit
der Aktion „Känguru“ zu Gast.
Dabei werden Kinder spielerisch
auf die Gefahren des Nicht- und
Falsch-Anschnallens aufmerk-
sam gemacht. Das richtige Si-
chern konnten die Kinder selbst
ausprobieren.

KROATIEN

Inklusion auf Reisen
ALTENFELDEN/KIRCHBERG.
Urlaub in Kroatien ist an und
für sich nichts Besonderes. Bei
einer Busreise mischten sich
diesmal jedoch auch Mitarbei-
tende mit Behinderung der Ar-
tegra in Altenfelden unter das
Reisevolk. Das Ergebnis: eine
Woche voller gemeinsamer Er-
lebnisse und gelebter Inklusion.

Diese jährliche Reise ist für viele
der Artegra-Mitarbeitenden die
einzige Gelegenheit, Urlaub ma-
chen zu können. Heuer ging man
neue Wege und führte die Reise
erstmals im Rahmen eines orga-
nisierten Pauschalangebots des
BusunternehmensPernsteiner aus
Kirchberg durch.
Nach anfänglicher Skepsis und
vereinzelten fragenden Blicken
überwog schnell die Vorfreude
auf den Urlaub, und die Woche

entwickelte sich für die gesamte
Reisegruppe äußerst positiv.
Schon im Bus mischten sich die
Sitzplätze zusehends, am Abend
saßen Urlauber mit und ohne Be-
hinderung in geselliger Runde
beisammen, und beim Inselhüp-
fen, bei den Ausflügen und beim
Sightseeing unterstützten die
Reisenden die Menschen mit Be-
einträchtigung aufmerksam und
selbstverständlich. Einen wert-

vollen Beitrag leistete auch
Chauffeur Christian Leibetseder,
bei dem sich die gesamte Gruppe
rundum wohl und sicher fühlte.
Im Laufe derWoche sind Freund-
schaften entstanden und es wur-
den Kontakte ausgetauscht. Mitt-
lerweile haben einige Reiseteil-
nehmende dieMitarbeitendenmit
Behinderung bereits an ihrem
Arbeitsplatz bei Artegra in Al-
tenfelden besucht.<

Die Tage in Kroatien bleiben allen Beteiligten in schöner Erinnerung.

Foto: ARTEGRA Werkstätten

1) Aktion gemäß aktueller DANKÜCHEN-Aktionsliste gültig beim Kauf einer griffl  osen DAN-Küche des Modells 
„Silbermond“ ab einem Möbelwert von 8.500 €. Die Ersparnis bezieht sich auf den DANKÜCHEN-Listenpreis.

MY HAPPY PLACE

MADE EASY!

Aktion gültig bis 29.06.2026

BORA Kochfeld Easy80+

mit DAN-Modell Silbermond 

kombinieren und mindestens

€ 800,-
SPAREN!

1) 

Sichere dir 
deinen Bestpreis. 

Jetzt nur bei 
DANKÜCHEN.

EASY80+

NETZWERK

Pflegekräfte
gesucht
BEZIRK. Der gemeinnützige
Verein Pflegeheldinnen mit
Sitz inVöcklabruckwächstund
erweitert aufgrund der steigen-
den Nachfrage sein Netzwerk
im Bezirk Rohrbach.

Gesucht werden Diplomierte
Gesundheits- und Krankenpfle-
gekräfte, Pflegefachassistenz-
kräfte sowie Fachsozialbetreuer
Altenarbeit. Das Netzwerk der
Pflegeheldinnen, das von Obfrau
Sabine Pohn aus eigener Betrof-
fenheit heraus gegründet wurde,
begleitet Familien in schwieri-
gen Übergangszeiten zwischen
Krankenhaus und Zuhause und
bietet gleichzeitig Pflegefach-
kräften neue flexible Möglich-
keiten.<

Information und Bewerbung:
www.pflegeheldinnen.at
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trachtenmode schmid und modehaus egger

Großes Finale in Rohrbach-Berg:  
Das „Dosenglück“ geht in die Endrunde
rohrbach-berg. Spannung, 
Gewinne und jede Menge Ein-
kaufsvorteile: Die gemeinsame 
Gutschein-Aktion von Trach-
tenmode Schmid und dem Mo-
dehaus Egger biegt auf die Ziel-
gerade ein. Von 12. bis 20. Juni 
wartet der große Höhepunkt 
auf alle Shopping-Fans.

Seit dem Frühjahr läuft die belieb-
te Kooperation der beiden Mode-
häuser auf Hochtouren. Jetzt wird 
es ernst, denn im Aktionszeitraum 
vom 12. bis 20. Juni schlagen die 
Stunden der Wahrheit: Die ge-
sammelten Glücksdosen können 
endlich direkt in den Geschäften 
geöffnet und eingelöst werden. 
Jede einzelne Dose enthält einen 
garantierten Gewinn – insgesamt 
winken Preise und Einkaufsvor-
teile im Gesamtwert von über 

25.000 Euro. Wer sich noch kurz-
fristig eine der begehrten Dosen 
sichern möchte, hat Glück: So-
lange der Vorrat reicht, gibt es ab 
einem Einkaufswert von 100 Euro 
noch ein Exemplar dazu.

mode-highlights und tolles 
rahmenprogramm
Die Finalwoche bietet die perfek-
te Gelegenheit, sich mit frischer 
Sommer- und Trachtenmode für 
Hochzeiten, Vereinsfeste oder 
den Alltag einzukleiden. Flan-
kiert wird die Shopping-Woche 
von einem bunten Programm 
für die ganze Familie: Freitag, 
12. Juni (ab 14 Uhr): Das „Color 
Duo“ sorgt mit professionellem 
Kinderschminken und einer Bas-
telecke für strahlende Augen bei 
den kleinen Gästen. Samstag, 13. 
Juni (vormittags): Ein kleines 

Trio der „Peilsteiner Hochzeits-
musik“ untermalt den Einkauf 
stimmungsvoll.

musikalischer genuss bei 
„Wein trifft stadt“
Ein ganz besonderes Schman-
kerl wartet am Freitag, 19. Juni, 
wenn in der Innenstadt das Event 
„Wein trifft Stadt“ zelebriert wird. 

Trachtenmode Schmid lädt an 
diesem Abend zu einem musika-
lischen Open-Air direkt vor dem 
Geschäft am Stadtplatz 15 ein. 
Die bekannte regionale Famili-
enband LeinÖl wird die Besucher 
mit Live-Musik bestens unterhal-
ten und das Finale zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen.<
� Anzeige

Bernhard Schmid und Simone Egger 
mit den Glück-Dosen Foto: Bernhard Schmid 

Am Freitag, 19. Juni spielt die bekannte 
Familienband LeinÖl Foto: LeinÖl
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FINANZ-WERKSTATT

Von der HAK in die Volksschule
ROHRBACH-BERG. Eine leben-
dige Finanzwerkstatt bauten
Schüler aus der 3bHAK Rohr-
bach für Drittklässler der
Volksschule Rohrbach-Berg
auf.

In einem Stationenbetrieb lern-
ten die Kinder spielerisch den
Umgang mit Geld kennen. Auf
dem Plan standen der Unter-
schied zwischen Wünschen und
Bedürfnissen, das Geheimnis der
Preisgestaltung und der Profi-

Check zur Echtheitsprüfung von
Geldscheinen. Besonders be-

geistert waren die Volksschüler
von den interaktiven Übungen,

bei denen sie selbst aktiv mit-
machen und ihr Wissen direkt
anwenden konnten.
Trotz großen Lampenfiebers im
Vorfeld lief bei den HAK-Pla-
nern im Rahmen des Projektes
„Kultur- und Eventmanage-
ment“ alles wie am Schnürchen:
Nach dem Aufbau der Stationen
fesselten sie die Kinder mit span-
nendem Finanzwissen. Das gro-
ße Finale bildete eine Rätselrun-
de samt Siegerehrung, Urkunden
und Geschenken.<

HAK-Schüler weckten bei Volksschülern das Interesse für Finanzen. Foto: BBS Rohrbach

In Kooperation mit:

Andrea aus Perg 
Foto: Andrea Fraundorfer

Doris aus Rohrbach 
Foto: Kaiser Christina

Sandra aus Freistadt 
Foto: Sandra Himmelbauer

Katharina aus Freistadt 

Foto: Katharina Leitner

Johanna aus Rohrbach 
Foto: Verena

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Elisabeth aus Freistadt 
Foto: Elisabeth Reiter

BÖHMERWALDSCHULE

Natur erleben in
den Sommerferien
ULRICHSBERG. Der Verein
Waldschule Böhmerwald lädt
mit seinem Ferienprogramm
Kinder und Jugendliche aus
Österreich und Tschechien ein,
gemeinsam die Natur zu ent-
decken.

Bei abwechslungsreichen Akti-
vitäten und kreativen Work-
shopskönnen jungeEntdecker im
Alter von 8 bis 14 Jahren span-
nende Abenteuer erleben und
neue Freundschaften knüpfen.
Zwischen Wald, Wasser und
Tierwelt stehen Spiel, Spaß und
gemeinsames Lernen im Mittel-
punkt. Die Teilnehmenden
meistern gemeinsam Herausfor-
derungen, wachsen als Team zu-

sammen und sammeln neue Er-
fahrungen über Grenzen hinweg.
Die Kinder und Jugendlichen
sollten ausreichend Jause (für
Jausenpause, Mittagspause und
Nachmittagspause) mitnehmen;
die Bekleidung sollte durchaus
warm und allwettertauglich sein.
Wichtig für die Walderlebnisse
sind auch wasserdichte Schuhe.
Für die Tage inTschechien ist ein
Reisepass erforderlich.<

20. - 24. Juli, jeweils von
8 bis 16 Uhr
Böhmerwaldschule, Sonnenwald
(Gemeinde Ulrichsberg)
Kosten: 5 Euro/Tag
Anmeldung: iris@boehmerwald-
schule.at, Tel. 0676 3010997

Ein Ferienprogramm voller Natur, Bewegung und Miteinander wartet in der
Böhmerwaldschule. Foto: Böhmerwaldschule / Niederdöckl
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StandortwechSel

Fahrschule Pichler zieht ab 8. Juni nach 
Aigen-Schlägl. Erster Führerscheinkurs 15. Juni
aigen-Schlägl. Die Fahr-
schule Pichler verlegt ihren 
Standort von Rohrbach und 
gibt künftig in Aigen-Schlägl 
Gas.

Der neue Kursort ist Krenbrücke 1, 
direkt an der Schlägler Ortsein-
fahrt neben dem Zweiradfachge-
schäft Rad und Nabe. Das neue, 
in den Pichler Firmenfarben 
blau-gelb gestaltete Kurslokal ist 
schon von weitem sichtbar. Über-
sehen ist fast unmöglich.
Und nein, die Fahrschule Pichler 
verlässt die lieben Rohrbacher 
Fahrschulkunden nicht – es ist 
ja nur ein Katzensprung hinauf 
nach Aigen-Schlägl. Das gilt 
auch für die Ortschaften Öp-
ping, Peilstein, Kollerschlag, 
Nebelberg, Julbach, Ulrichsberg, 
Schwarzenberg usw.
Der neue Standort punktet aber 
nicht nur mit seiner Lage und 
guter Erreichbarkeit. Frischer 
Look, mehr Platz und eine echte 
Wohlfühlatmosphäre machen 

die Führerscheinausbildung ent-
spannter. Apropos entspannter: 
Direkt beim Lokaleingang gibt 
es (für Fahrschulen eher unty-
pisch) einen Hängesessel und 
eine Hängematte zum Relaxen, 
sollte der Führerscheinkurs 
doch mal etwas anstrengender 
werden.
Die auffälligen blau-gelben 
Pichler Fahrschulautos gehören 

ja schon länger zum Straßenbild 
im oberen Mühlviertel. Ab Mitte 
Juni kommt noch was richtig 
Freches dazu: ein Mazda MX 5 
Cabrio. Ein cooles Spaßfahrzeug, 
welches für die gesetzlich vorge-
schriebenen Perfektionsfahrten 
eingesetzt wird. Diese kann man 
aber nach wie vor auch mit den 
Pichler Elektro-Teslas oder den 
Fahrschul-Peugeots fahren.

doch vieles bleibt gleich
Viel Neues also bei der Fahr-
schule Pichler. Was gleich bleibt 
an allen drei Pichler-Standorten 
Walding, Neufelden und dem 
neuen Standort Aigen-Schlägl: 
das Wohlfühlambiente, das be-
kannt nervenstarke, sympathi-
sche Pichler-Fahrschulteam, die 
sehr guten Prüfungsergebnisse 
und das umfangreiche Angebot 
an Führerscheinkursen. Diese 
findet man auf der Webseite 
einfacherzumschein.at. Einfach 
reinschauen, den passenden Kurs 
aussuchen und gleich online an-
melden.
Also dann: Einfacher zum Schein 
mit der Fahrschule Pichler!<
� Anzeige

Noch befindet sich in Aigen-Schlägl eine kleine Baustelle, aber ab 8. Juni eröff-
net hier eine Top-Fahrschule.

Das Fahrschule-Pichler Team freut sich auf die Eröffnungsfeier am 4. Juli.

Sommerkurstermine 
für Aigen-Schlägl, 
Neufelden und Walding:                                                                       
15.6., 13.7., 3.8., 24.8.,  21.9.                                                                                                                   
Info: 0664 4028060, 0664 8557848, 
0664 8557720 (Aigen-Schlägl) oder 
unter www.einfacherzumschein.at

Im neuen Aigen-Schlägler Lehrsaal der Fahrschule Pichler heißt es: Heute Theo-
rie lernen und schon morgen selber fahren. Fotos: Fahrschule Pichler
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SMK Steuerberater GmbH
Veldner Straße 29

4120 Neufelden | +43 (7282) 6666
www.smk-steuerberater.at

Anzeige

MMag. Kerstin Höretzeder
STEUERBERATERIN | NEUFELDEN

Die UID-Abfrage
Die UID-Abfrage (Abfrage der Um-
satzsteuer-Identifikationsnummer) 
ist ein zentrales Instrument für Un-
ternehmen, um zu überprüfen, ob 
die UID-Nummer von Geschäfts-
partnern gültig ist. Das ist insbeson-
dere bei Geschäften innerhalb 
der EU wichtig, um diese umsatz-
steuerrechtlich korrekt abwickeln 
zu können. Auch bei Inlandsum-
sätzen über EUR 10.000,00 muss 
neben der eigenen UID-Nummer 
auch die UID-Nummer des Kun-
den angeführt sein.

Wie funktioniert eine UID-Abfrage? 
Österreichische Unternehmen 
können die UID-Nummer ihrer 
Geschäftspartner über FinanzOn-
line oder das MIAS-System der EU 
abfragen. Diese Überprüfung ist in 
zwei Stufen möglich:

• Stufe 1: Es wird geprüft, ob die 
UID-Nummer zum Abfragezeit-
punkt gültig ist. Ein Bezug zu einem 
bestimmten Unternehmen wird 
nicht hergestellt.

• Stufe 2: Es wird zusätzlich zur UID-
Nummer der Name und die An-
schrift des Unternehmens bestätigt.

Wann ist eine UID-Abfrage not-
wendig? Die UID-Überprüfung 
sollte möglichst im Zeitpunkt der 
Ausführung der Lieferung oder 
sonstigen Leistung eingeholt wer-
den. Eine Abfrage nach Stufe 2 
ist vor allem in folgenden Fällen 
empfehlenswert: Bei neuen Ge-
schäftsbeziehungen, bei Zweifeln 
an der Richtigkeit der Angaben 
des Geschäftspartners, bei Gele-
genheitskunden oder in Abholfäl-
len. Es gibt keine gesetzliche Vor-
schrift darüber, wann und wie oft 
UID-Abfragen durchzuführen sind. 
Die Bestätigung gilt als Beleg und 
ist gem. § 132 BAO aufzubewah-
ren, um die Sorgfaltspflicht gegen-
über Finanzbehörden nachweisen 
zu können.

 

SUPERHELDEN

Kinotipp: Masters
of the Universe
Der gerade einmal zehn Jahre alte
Prinz Adam stürzt mit seinem
Raumschiff auf der Erde ab und
wird dabei von seinem magischen
Schwert getrennt, das ihn mit sei-
ner Heimat Eternia verbindet. Erst
fast zwei Jahrzehnte später findet er
es wieder und wird durch seine
Kraft durch das All zurück auf sei-
nen Heimatplaneten gewirbelt, um
diesen gegen die finsteren Kräfte

von Skeletor zu verteidigen. Doch
um diesen besiegen zu können,
muss Prinz Adam erst einmal die
Geheimnisse seiner eigenen Ver-
gangenheit aufdecken und zu He-
Man, dem mächtigsten Mann des
Universums, werden...< Anzeige

„Masters of the Universe“
Ab 4. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

Nicholas Galitzine ist He-Man, Jared Leto spielt seinen Widersacher Skeletor.

Foto: 2026 Amazon MGM Studios Content Services LLC

PREISSENSATION

5.–6. Juni: Hausmesse bei X-Markt 
mit unglaublichen Aktionen
WELS. Wer seine Terrasse 
oder den Wohnbereich auf-
werten will, sollte sich diesen  
Termin vormerken: Am 5. und 
6. Juni lädt X-Markt zur großen 
Hausmesse – mit spektakulären 
Angeboten, den neuesten 
Wohntrends und tol lem  
Rahmenprogramm. 

X-Markt gilt längst als Geheimtipp 
für alle, die hochwertige Gartenmö-
bel und maßgefertigte Einrichtung 
zu Top-Preisen suchen. Zur Haus-
messe wird noch einmal nachgelegt: 
denn neben der riesigen Auswahl an 
edlen Gartenmöbeln aus Edelstahl 
und Keramik, stilvollen Outdoor-
Polstermöbeln sowie hochwertigen 
Indoor-Möbeln wie Tische, Bänke, 
Stühle, Sofas oder komplette Gar-
nituren – auf Wunsch auch maßge-
fertigt – werden zahlreiche Abver-

kaufs-Aktionen an beiden Tagen für 
Begeisterung unter Schnäppchenjä-
gern sorgen. Schnell sein lohnt sich 
auf jeden Fall. Mehr Info: X-Markt 

in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt. at, 
(Montag–Freitag, 9–18, Samstag 
9–17 Uhr).<� Anzeige

In der über 1.200 Quadratmeter großen Ausstellung zeigt X-Markt eine beeindruckende 
Vielfalt an stilvollen Möbeln für drinnen und draußen – und beweist, dass exklusives 
Design nicht teuer sein muss. Zur Hausmesse am 5. und 6. Juni gibt`s zusätzlich sensati-
onelle Abverkaufs-Aktionen, sowie zahlreiche weitere Highlights – etwa eine Hüpfburg 
für die Kleinen. Für Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt. Foto: X-Markt

Frauenmachen sich fit
SCHWARZENBERG. Am
16. Juni startet das Bewe-
gungsangebot für Frauen „Fit
mit Michaela“ in der Mehr-
zweckhalle Schwarzenberg. In
zwölf Einheiten (jeweils Diens-
tag, Donnerstag, und Samstag
bis 11. Juli) lädt die Trainerin ein,
gemeinsam mehr Energie,
Leichtigkeit und Lebensfreude zu
gewinnen. Anmeldung: Tel.
0690 10443600 (begrenzte
Plätze), Kosten: 108 Euro.

Spa-Award für Aviva
ST. STEFAN-AFIESL.Wieder
wurde dem Hotel Aviva in St.
Stefan-Afiesl eine Auszeichnung
zuteil: Der DACH Spa Award
bestätigt dem Haus eine ausge-
sprochen hohe Qualität im
Wellnesssegment und würdigt
insbesondere das maßgeschnei-
derte Wohlfühl-Konzept für die
Bedürfnisse von Alleinreisenden.
Der DACH Spa Award zählt zu
den bedeutendsten Auszeich-
nungen der Wellnessbranche im
deutschsprachigen Raum.
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SONNENWENDE

Lions laden zum Charity-Picknick
mit den Medleys auf den Hollerberg
AUBERG. Der Kraftplatz Hol-
lerberg wird am 20. Juni zum
Schauplatz des Charity-Pick-
nicks des Lionsclubs Rohr-
bach-Böhmerwald. Höhe-
punkt ist das Konzert derMed-
leyFolkBand, zuvor findet eine
Retro-Jugendmesse statt.

Die Schule am Hollerberg war von
1812 bis 1978 in Betrieb, danach
diente sie als Jugendherberge und
Jungscharhaus. Grundbesitzer und
Lions Past-Präsident Stefan Hofer:
„Mit der Retro-Jugendmesse spre-
chen wir die vielen Jugendlichen
von damals an, die am Hollerberg
eine schöne Zeit verbracht und vie-
le gute Erinnerungen haben“. Ze-
lebriertwirdderGottesdienst (ab18
Uhr) von Abt em.Martin Felhofer.

Die Medley Folk Band kann man
dann ab 20 Uhr live beim Chari-
ty-Picknick erleben. Lions-Präsi-
dent Wolfgang Tenschert und
Stefan Hofer freuen sich zur Son-

nenwende auf diesen stimmungs-
vollen Abend. Einfach Picknick-
decke mitbringen. Für Speis – et-
wa den „Hollerburger“ - und
Trank ist vorgesorgt.

Mit dem Reinerlös unterstützen
die Lions Menschen, die in ihrem
Leben vor großen Herausforde-
rungen stehen, die sie allein nicht
mehr meistern können. Tenschert
betont: „Jeder gespendete und
verdiente Euro dieses Charity-
Picknicks wird für Sozialprojekte
im Bezirk eingesetzt. Wir freuen
uns außerdem sehr, dass uns
unsere Freunde – Menschen mit
besonderen Bedürfnissen – tat-
kräftig unterstützen.“<

Samstag, 20. Juni, ab 17 Uhr
Hollerberg, Gemeinde Auberg
bei Schlechtwetter: Pfarrkirche
bzw. GH Höller, St. Peter
Tickets sind bei allen Lions-Mit-
gliedern und vor Ort erhältlich
(26 Euro/29 Euro).

Präsident Wolfgang Tenschert, Past-Präsident Stefan Hofer mit Gattin Christa Foto: Lions

www.ooeg.at/pflegeausbildung#wirsindOÖG

Pflegekarriere
in Rohrbach starten.

» Attraktive Teilzeitmodelle
in Rohrbach

NOCH
BIS 8. JUNI

BEWERBEN
!

MIT SCHWERPUNKT
GERIATRIE

PFLEGE-
ASSISTENZ

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Aktionen
auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!
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Schüler entdeckten Gemeinde Die Drittklassler der VS St. Martin erlebten
einen lehrreichen Tag am Gemeindeamt. Sie erfuhren von Amtsleiter Günther Kehrer
Wissenswertes über die Aufgaben und Abläufe in der Gemeinde, besichtigten die ver-
schiedenen Abteilungen und das Büro von Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer, der
sich Zeit für die Fragen der Kinder nahm. Bei einer Rundfahrt entdeckten die Kinder an-
schließend das Schloss Neuhaus, den Hochbehälter in Dunzendorf und den Bauhof.

Foto: Marktgemeindeamt St. Martin

Ehrenzeichen verliehen Drei ehrenamtliche Seniorenbund-Funktionäre aus
dem Bezirk Rohrbach erhielten Ehrenzeichen überreicht. Bundes-Gold gab es für
Ernst Gruber, Karl Degenhart (beide vom Seniorenbund Rohrbach-Berg) und Anton
Fesl (Seniorenbund Julbach). Das Bild zeigt die drei Geehrten flankiert von Bezirks-
obmann LO-Stv. Leopold Wipplinger, Landesobmann LH a.D. Josef Pühringer, LAbg.
Gertraud Scheiblberger und Landesgeschäftsführer Franz Ebner. Foto: OÖ Seniorenbund

Julbacherin ist Bundessiegerin Die angehende Masseurin Jana Felhofer
aus Julbach (r.) konnte nach ihrem Sieg beim Landesbewerb auch auf Bundes-
ebene ihr hohes Ausbildungsniveau unter Beweis stellen: Sie holte bei den
Junior Skills Austria in der Kategorie Massage den Sieg. Jana ist im Lehrbetrieb
Massage Knackpunkt, Elisabeth Falkner in Vorderweißenbach beschäftigt.

Foto: WKOÖ / Patrick Sommeregger-Baurecht

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 3. Juni                  
bis 03:15 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; jäten; Kompost 
ansetzen; schwache Wurzeln düngen; Gartenwege 
anlegen, Zäune setzen; ernten und einkochen; Wä-
sche waschen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; kosmeti-
sche Behandlungen; günstiger Operationstermin; 
Geldangelegenheiten – Ungünstig: Pflanzen ver-
setzen; chemische Reinigung 

DO 4. Juni                  
ab 15:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
– Fronleichnam – Siehe gestern und morgen

FR+SA 5.+6. Juni                  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Kirschen u. Beeren ernten; Blumen aussäen; 
Unkraut jäten; Verblühtes entfernen; großer Hausputz; 
Fenster putzen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen u. alte Dinge verstauen od. weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen u. Warzen entfer-
nen; Reise antreten – Ungünstig: Pflanzen gießen

SO+MO 7.+8. Juni                  
bis 02:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Unkraut jäten; Kompostarbeiten; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Salben herstellen; Wäsche 

waschen; berufliche Besprechungen; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten; Fußreflexzonenmassa-
ge, Massagen – Ungünstig: Haare schneiden und 
waschen; Malerarbeiten

DI+MI 9.+10. Juni
bis 10:30 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: ernten; Unkraut jäten; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; Woh-
nung gründlich lüften; Malerarbeiten; gute Wirkung 
von Medikamenten und Schönheitsmitteln; Sauna; 
Zahnarztbesuch
Ungünstig: Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

DO 11. Juni
ab 14:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

FR 12. Juni
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag   
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Unkraut jäten; ernten; bester Tag um Wur-
zelgemüse zu setzen; Kompost ansetzen; Schädlin-
ge bekämpfen; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
konservieren von Wurzelgemüse; Malerarbeiten; 
Putztag; Salben und Körperpflegemittel herstellen; 
Angelegenheiten, die die Familie betreffen; Hoch-
zeitstag; Hobbys; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Anstrengungen

serienstart

Stallgeflüster: So tickt 
die LT1 TV-Bäuerin
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder über 
Feld und Stallarbeit spricht, weiß sie 
ganz genau, wovon sie redet. Auf-
gewachsen am elterlichen Hof in 
Perg und ausgebildet an der Land-
wirtschaftsschule Wieselburg, packt 
sie auch heute noch kräftig mit an. 
Egal ob am tonnenschweren Mäh-
drescher oder beim Ackern und 
Aussäen – die LT1 Moderatorin ist 
sich für keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi Maier 
die Mühlviertlerin als Moderato-
rin und Redakteurin zu LT1. „Ein 
Glücksgriff – die Serie geht quo-
tentechnisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach ge-
klickt“, freut sich Maier. Jetzt gibt’s 
die neue Staffel mit zehn Folgen 
jeden Freitag im TV. Für Theresa 

steht fest: „Die Bauern vertrauen 
uns und öffnen ihre Stalltüren. Im 
Gegenzug zeigen wir, was wirklich 
läuft. Ohne Vorurteile, aber auch 
ohne Weichzeichner.“<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster 
Jeden Fr., 18 Uhr – exklusiv auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at
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Tausche
30Minuten
gegen
4Wochen

Investieren Sie täglich
eine halbe Stunde in Ihre
Meinungsbildung. Jetzt
OÖNachrichten 4Wochen
unverbindlich lesen!

4Wochen
kostenlos
lesen

nachrichten.at/testen
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BIO PROTEIN-MIX

Mühlviertler Saaten liefern Protein-Kick
NIEDERWALDKIRCHEN. Auf
den Trend nach proteinreichen
Lebensmitteln reagiert farm-
goodies mit dem Bio Protein-
Mix. Vier heimische Saaten sind
hier in einer Dose verpackt.

Das neue Produkt aus dem Hau-
se farmgoodies ist nicht im La-
bor, sondern am Küchentisch
beim Gespräch über Ernährung
und Sport zwischen Günther
Rabedermit TochterHannah und
deren Freunden entstanden.
„Viele Konsumenten wissen um
die Vorteile einzelner Saaten –
aber oft fehlt dieZeit oder dieGe-
wohnheit, mehrere Produkte re-
gelmäßig zu kombinieren. Mit
unserem Bio Protein-Mix bieten
wir eine alltagstaugliche Lö-
sung“, sagt farmgoodies-Grün-
der Günther Rabeder. Die Mi-
schung aus Leinsamen, Sonnen-

blumenkernen, Kürbiskernen
und geschälten Hanfsamen lie-
fert 27 Prozent natürliches Pro-
tein und soll eine unkomplizier-
te, pflanzlicheAlternative fürden
Alltag bieten. Daneben enthält
die Saatenmischung auch viele
wertvolle Nährstoffe.

Nährstoffreich und vielseitig
„Die protein- und energierei-
chen Kerne passen vom Früh-
stück bis zum Abendessen, so-
gar zum Dessert“, ergänzt Han-
nah Rabeder – ob als Topping für
Salate, Bowls und Eis, als Er-
gänzung im Müsli oder als

knuspriges Finish für warme
Gerichte.
DasBestedaran:Alleswächstauf
den heimischenFeldern direkt im
Mühlviertel. Die Samen stam-
men ausschließlich aus der eige-
nen Landwirtschaft und von re-
gionalen Bauern. Dank kleiner
Strukturen, kurzer Transportwe-
ge und einer geschlossenen
Wertschöpfungskette wird
höchste Rohstoffqualität aus Ös-
terreich gewährleistet.

Gewinnspiel
Tips verlost in Zusammenarbeit
mit farmgoodies auf www.tips.at
5x1 Dose des Protein-Mix.<

Günther Rabeder und Tochter Hannah geben mit dem neuen Bio Protein-Mix
eine heimische Antwort auf den Protein-Trend. Foto: farmgoodies / Monika Löff
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Danke fürs Mitmachen!
Ergebnis ab 3. Juni auf tips.at/sympathicus

tips.at

Bio-HofBäckerei MauracHer

Preisgekrönter Genuss
SarleinSBacH. Bei den renom-
miertesten Gütezeichen der Bran-
che – dem österreichischen Brot 
Kaiser und der Deutschen Land-
wirtschafts-Gesellschaft (DLG) 
– wurden 2026 drei Mauracher-
Produkte prämiert.

Was hier seit 1625 in die Laibe 
kommt, ist klar: ursprüngliche Ge-
treidesorten vom eigenen Hof und 
von über 100 Biobauern aus der 
Region, mit lebendigem Keimling 
dank einer schonenden Trocknung, 
frische Vermahlung des gesamten 
Kornes in die Teigschüssel, lange 
Teigreife von bis zu 48 Stunden. 
Geformt von Hand, gebacken mit 
Holzofenwärme aus der eigenen 
nachhaltigen Waldwirtschaft. 
Keine Zusatzstoffe, keine Kompro-
misse. Das preisgekrönte Sortiment 
reicht vom klassischen Mauracher 
Laib über gefüllte Dinkelherzen 
bis hin zum veganen Croissant. 

Das Mauracher-Brot ist ein echtes 
LEBENsmittel: voller Leben, voller 
Kraft, voller Sinn. Wer es einmal 
gegessen hat, genießt es wieder. Am 
einfachsten geht das online: direkt 
nach Hause bestellen, ab 40 Euro 
versandkostenfrei.<� Anzeige

Infos: www.mauracherhof.com
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HOCH.GENUSS-PODCAST

Neue Staffel ist online
MÜHLVIERTEL. Der Start der drit-
ten Staffel des Hoch.Genuss-Pod-
casts der Tourismusregion Mühl-
viertel stellt Menschen und Betrie-
be in den Mittelpunkt, die die ku-
linarische Entwicklung der Region
prägen. Eine besondereRolle spielt
dabei das Projekt Bio.Genuss
Mühlviertel-Donau, das sichtbar
macht, wie eng Landwirtschaft,
Tourismus und regionale Wert-

schöpfung miteinander verbunden
sind.
Die neuen Folgen erscheinen je-
den zweiten Mittwoch und sind
überall dort zu hören, wo es Pod-
casts gibt. Zusätzlich können die
Episoden auch über die neueMühl-
viertel App abgespielt werden.
Mehr Informationen gibt es unter
www.hochgenuss.at sowie
www.muehlviertel.at.<

Der Podcast holt Akteure aus der Region vor den Vorhang. Foto: Paul Katzmayr

Alles aus einer Hand

Lagerhausgen. Rohrbach eGen.,
Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg,
Hr. Mitmasser Tel: 0664/85 77 528

Rasenroboter vom Lagerhaus Rohrbach

Beratung Verkauf Service Reparatur
Werkstätte ROHRBACH, Tel: 07289/6752
Bahnhofstr. 45, 4150 Rohrbach-Berg
Werkstätte St. Martin, Tel: 07232/32856-1514
Allersdorf 30, 4113 St. Martin/Mkr.

AKTIONSTAG

Die Welt der Bienen
NIEDERWALDKIRCHEN. Zum
Weltbienentag (20. Mai) luden
die Verantwortlichen der bienen-
freundlichen Gemeinde Nieder-
waldkirchen Volksschüler zum
PicknickbeimBienenplatzerl ein.
Die Kinder der 1. und 2. Klasse
Volksschule erfuhren Spannen-
des und Informatives über den
Bienenstock, die Schaubeute und
das Insektenhotel. Mit speziel-

lenLupen undBrillen konnten sie
Blumen aus der Perspektive der
Bienen sehen. Eine Geschichte
über die Biene Hildegard rundete
den Besuch beim Bienenplatzerl
ab. Und eine köstliche Honigjau-
se fehlte ebenfalls nicht. Zum
Abschluss gab es Samen für eine
Bienenweide, der im nächsten
Jahr hoffentlich viele Gärten er-
blühen lässt.<

Volksschüler erfuhren beim Bienenplatzerl mehr über das Leben der Bienen.

Foto: Gemeinde Niederwaldkirchen
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Aktuelles

Dienstleistungen

Märkte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Rare Stücke und tolle 
Schnäppchen online 

aufgeben unter

tips.at/anzeigen

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

14 Jahr blondes Haar 
so steht unsre 

Hanna da 

Alles Gute zum 
Geburtstag!  

Wir haben dich lieb! 

Liebe Mama, 
   lieber Papa - 

wir gratulieren euch 
ganz herzlich zu eurem 
60. HOCHZEITSTAG 
und wünschen euch noch 
viele glückliche und gesunde Jahre miteinander! 

Eure fünf Kinder mit Familien

und wünschen euch noch 
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 5. Juni von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Elisabeth 63 J. Wo sind die
Männer die mit mir in die Ther-
me oder in die Berge gehen,
die mal spontan Lust auf eine
romantische Kuschelorgie ha-
ben, sich auf ein von mir gezau-
berts Essen freuen. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Franz 52 J., handwerklich be-
gabt, bodenständig, humorvoll.
Ich suche eine treue, ehrliche
Partnerin. Gemeinsam leben
statt nebeneinander her.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Junggebliebener Single
(65), sucht nette Sie (50-60)
für gemeinsame Unternehmun-
gen und angenehme Stunden
zu zweit. Tel. oder SMS:
 0664 99908427

Witwe 75 J. Du kannst bis ak-
tive 85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest u. mobil u.
umzugsbereit bist. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Mann, 70, 174, 90, LL, NR,
NT, sucht sinnlich aufgeschlos-
sene Dame bis ca 70, bis mittel-
schlank, für schöne Kuschel-
Freundschaft.
 0660 6360351
Nette 65-jährige Tierliebha-
berin (Hund) sucht passenden
Partner für gemeinsame Unter-
nehmungen. Alles kann, nichts
muss sein.  0664 2147429
Nur Mut, ANRUFEN!
Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau Ü20 Jahre für gemeinsa-
me Unternehmungen. Ruf an!
Rufe zurück!  07229 74407

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933



www.tips.at Anzeigendie Nummer Deins im Job Finden 23Marktplatz

MARKTPLATZ

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

MOBILITÄT

Diverses

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper

auf www.tips.at
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Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Ihre verlässliche Werbung

www.facebook.com/tips.at

Ein herzliches DANKE an das Team der 
Pa�iativstation im LKH Rohrbach für die 
einfühlsame und kompetente Begleitung 
von Christian sowie für die wertvo�e 

Unterstützung unserer 
gesamten Familie.

Fam. Si�el

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS

SUCHEN WIR

SCHLOSSER:IN
LAGERMITARBEITER:IN

JETZT BEWERBEN
bewerbung@topic.at
topic.at/jobs

Werde Teil von

TOPIC

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Günstige Familienwagen ge-
sucht Zustand ist egal auch oh-
ne pickel Alles anbieten!
067761621762

BMW 75, rot, 55 KW, EZ Juli/
1991, nur 9.000 KM, 0650-
2094200
Cadillac Deville, schwarz, EZ
2/1997, 140.000 KM, service-
gepflegt, Garagenauto, 0650-
2094200

Audi A4 Avant 2.0 TDI quat-
tro S-line, Vollausstattung, Top
Zustand, VP: € 21.890,-
 +43 664 2246228

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304



Anzeigen Rohrbach24 23. Woche 2026Motor & Mobilität

TESTFAHRT

VWT-Roc: Erfolg ist kein Zufall
Die Konkurrenz immer zahl-
reicher und internationaler, der
Preisdruck immer größer und
spürbarer. Genau die richtige
Herausforderung für den neu-
en VW T-Roc.

Eine der größten Stärken von VW
ist seit jeher, Trends mit Potenzial
von kurzfristigen Modeerschei-
nungen unterscheiden zu können.
AufeinenfahrendenZugwirdmeist
erst aufgesprungen, wenn klar ist,
dassdienächsteHaltestellenichtdie
Endstation ist. Das war bei den
SUVs und dem T-Roc nicht an-
ders. Als er auf den Markt kam, er-
freuten sich Qashqai & Co. bereits
großer Beliebtheit. Wenig überra-
schend hat der T-Roc das Bild dann
wieder zurechtgerückt.
Seinem Nachfolger obliegt nun
weniger die Eroberung neuer Ge-
biete als die Bewahrung des Er-

reichten.AngesichtsderVielzahlan
Mitbewerbern und der aufstreben-
den E-Mobilität ist das Herausfor-
derung genug. VW hat sich dafür
mächtig ins Zeug gelegt und auch
aus eigenen Fehlern gelernt.
Optisch zeigt sich der T-Roc
selbstbewusst: schmale Matrix-
LED-Scheinwerfer, beleuchtete
VW-Logos, 18-Zoll-Felgen der R-
Line, die Lackierung „Celestial
Blue“ und ein Längenwachstum
von zwölf Zentimetern sorgen für

einen souveränen Auftritt. Davon
profitieren auch die Insassen.
Vier Erwachsene reisen bequem,
dervariableKofferraumfasst465
bis 1.350Liter. Verarbeitung und
Materialien sind hochwertig, das
12,9-Zoll-Infotainment reagiert
schnell und überzeugt mit klarer
Menüführung.
Zum Marktstart stehen zwei
eTSI-Motoren mit 115 oder 150
PS bereit. Der 150 PS starke eTSI
mit 7-Gang-DSG empfiehlt sich

mit kultiviertem Lauf, ausrei-
chend Kraft und niedrigem Ver-
brauchbesonders.Mehrdazugibt
es auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

VW T-Roc R-Line eTSI 150

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 250
Nm/1.500 U.
Testverbrauch: 6,4 Liter
Preis Testmodell: ab 42.990 Euro
Preis Basismodell: ab 29.990 Euro

Der neue VW T-Roc R-Line eTSI 150 Foto: www.fahrfreude.cc

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

LEAPMOTOR – HOT DEALS

*Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inkl. NoVA & USt. Symbolfotos. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Abbildungen können Sonderausstattungen enthalten, die nicht im Angebotspreis enthalten sind. Gültig bis 30.06.2026 bzw. solange der Vorrat reicht.

T03 Elektro 72 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 16,3 kWh; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

€ 16.900,–*AKTIONSPREIS
AB
INKL. MESSEBONUS
BIS 8.6.2026

SAISONRABATT! S
B10 Elektro 218 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 16,6 kWh; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

AUCH ALS HYBRIDERHÄLTLICH!

€ 28.990,–*AKTIONSPREIS
AB
INKL. MESSEBONUS
BIS 8.6.2026

SAISONRABATT! S

C10 Elektro 218 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera, Navi,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 18,5 kWh/1,7 l; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

AUCH ALS HYBRIDERHÄLTLICH!

€ 33.990,–*AKTIONSPREIS
AB
INKL. MESSEBONUS
BIS 8.6.2026

SAISONRABATT!

www.auto-sumit.at
4061 Pasching Gewerbepark Wagram 1, Tel. 07229 777
4113 St. Martin i. M. Windorf 20, Tel. 07232 90 90 www
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jetzt neu

Auto Eder in Walding ist offizieller MG-Partner
Walding. Das Autohaus 
Auto Eder erweitert sein Mar-
kenportfolio: Seit Mai 2026 ist 
der Standort Walding offiziel-
ler Partner der traditionsrei-
chen Automarke MG. Damit 
ergänzt das Unternehmen sein 
Angebot um eine moderne und 
vielseitige Fahrzeugpalette, die 
vom kompakten Cityflitzer bis 
hin zum großzügigen Familien-
SUV reicht.

Mit MG setzt Auto Eder auf eine 
Marke, die Tradition und moder-
ne Mobilität verbindet. Beson-
ders attraktiv ist die große Aus-
wahl an Antriebstechnologien: 
Kunden können zwischen klas-
sischen Verbrennern, effizienten 
Hybridmodellen und innovati-
ven vollelektrischen Fahrzeugen 
wählen. Die Modellpalette reicht 
dabei vom kompakten MG3, der 
als Verbrenner bereits ab 14.990 

Euro erhältlich ist, bis hin zum 
modernen vollelektrischen SUV 
MG S6 EV (ab 34.990 Euro). 
Auch sportliche Emotionen kom-
men nicht zu kurz: Für Cabrio-
Liebhaber bietet MG mit dem 
futuristischen MG Cyberster ein 
vollelektrisches Roadster-Erleb-

nis ab 61.840 Euro (Preise inkl. 
aller Aktionen). Die Marke über-
zeugt dabei nicht nur durch mo-
dernes Design und umfangreiche 
Ausstattung, sondern auch durch 
ein besonders attraktives Preis-
Leistungs-Verhältnis. Viele Mo-
delle bieten bereits serienmäßig 
zahlreiche Komfort- und Sicher-
heitsfeatures, die in dieser Fahr-
zeugklasse oftmals keine Selbst-
verständlichkeit sind.

Modern, effizient, leistbar
„Mit MG erweitern wir unser 
Angebot um eine Marke, die 
perfekt in die heutige Zeit passt. 
Die Nachfrage nach moder-
nen, effizienten und gleichzei-
tig leistbaren Fahrzeugen steigt 
kontinuierlich. Wir freuen uns 
sehr, unseren Kunden nun auch 
diese spannende Marke direkt in  
Walding anbieten zu können“, so 
Tobias und Helmut Eder.

jetzt in Walding probefahren 
und selbst überzeugen
Am Standort Walding stehen ab 
sofort mehrere Modelle zur Be-
sichtigung und Probefahrt bereit. 
Interessierte können sich direkt 
vor Ort von den neuesten Fahr-
zeugen und Technologien über-
zeugen lassen. 
Das kompetente Verkaufsteam 
rund um Stefan Mahringer und 
Simon Schuster berät dabei in-
dividuell zu den verschiedenen 
Modellen, Ausstattungen und 
Antriebsvarianten.

Moderner Mobilitätspartner 
für die Region
Mit der neuen Partnerschaft 
unterstreicht Auto Eder einmal 
mehr seine Position als moder-
ner Mobilitätspartner in der Re-
gion und setzt zugleich ein klares 
Zeichen in Richtung Zukunft der 
Automobilbranche.<� Anzeige

Stefan Mahringer und Simon Schuster 
beraten individuell zu den verschiede-
nen MG-Modellen. Foto: Auto Eder

BEST OFMG.
BEST OF alles

JE
TZ
T MIT BIS

ZU

€ 10.000,-
PREIS-

*

VORTEILORTEILVOVO

Spar dir dasWarten!
Jetzt gibt es Vorführwagen, Tagesanmeldungen und Neuwagen
aus der ganzen MG Palette zum Best of Preis. Inklusive 7 Jahre Garantie.
Sofort verfügbar. Aber nur solange der Vorrat reicht. Am besten schnell
zum MG Partner und Probe fahren. PROBEFAHRT BUCHEN | mgmotor.at JAHRE GARANTIE

/ 150.000 KM

* PreisbeispielMG4EV€39.240,- Listenpreis inkl. Ö-Paket, inkl.MwSt. undNoVA. Preisvorteil ergibt sich aus € 4.000,- Leasingbonus (gültig bei
Leasingfinanzierung über die Denzel Leasing GmbH), € 1.000,- Versicherungsbonus (gültig bei Abschluss eines MG Versicherungs-Vorteilsets
über GARANTA Versicherung-AG Österreich, Mindestlaufzeit 36 Monate) und € 4.350,- Eintauschbonus (Kombinierbar mit Leasingbonus
und Versicherungsbonus) und Händlernachlass. Die Aktion gilt modellabhängig, bei teilnehmenden Händlern, nur solange der Vorrat reicht.
°Hersteller- Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km (je nachdem, was zuerst eintrifft). Nähere Infos bei Ihrem MG Partner. Symbolabbildung.
Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stromverbrauch: 16,1 - 19,0 kWh/100 km. Elektrische Reichweite nach WLTP (kombiniert): bis zu 545 km.

Hans Eder GmbH
Mühlkreisbahnstraße 3, 4111 Walding
Tel. +43 (0)7234 82473
auto-eder.at
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OBERÖSTERREICH RUNDFAHRT

Radsport-Spektakel im Mühlviertel:
Rundfahrt-Finale in Aigen-Schlägl
AIGEN-SCHLÄGL. Am Sonntag,
7. Juni, blickt die heimische
Radsportwelt ins Mühlviertel.
Erstmals in der Geschichte der
Internationalen Raiffeisen Ober-
österreich Rundfahrt schlägt
das Herz des großen Finales in
Aigen-Schlägl.

Die vierte und letzte Etappe ver-
spricht ein taktisch hochspannen-
des Spektakel, das den Radprofis
auf 169,2 Kilometern alles abver-
langenwird.Mit Start und Ziel di-
rekt vor der imposanten Kulisse
des kulturell bedeutenden Stifts
Schlägl bricht die Rundfahrt
(UCI-Kategorie 2.2) mit einer al-
ten Tradition: Statt des gewohn-
ten, langen Schlussanstiegs auf
die Höss wartet die Premiere im
Mühlviertel gleich mit einem Re-
kord auf. Sagenhafte 3.162 Hö-
henmeter müssen bewältigt wer-
den – das sind noch einmal rund
600 Höhenmeter mehr als beim
bisherigen Bergfinale.

Brutale Rampen statt
langer Bergflanken
Die Strecke führt das internatio-
nale Feld mit 150 Profis aus über
20 Nationen ab 11.20 Uhr über
Haslach, vorbei an den Hotels
AVIVA, Bergergut und Gugl-

wald bis nach Waxenberg und
Obermühl an der Donau. Vier
Bergwertungen in Afiesl, Nie-
derkappel, Kirchbach und Präuer
säumen denWeg.
Doch die Charakteristik unter-
scheidet sich grundlegend von
früheren Jahren, wie Christian
Oberngruber, einer der stärksten
Amateur-Rennradfahrer Öster-
reichs, erklärt: „Statt eines einzi-
gen langen Schlussanstiegs do-
miniert hier die typische Mühl-
viertler Hügellandschaft – viele
kurze, steile Rampen statt einer
langen Bergflanke. Das eröffnet
Allrounder- und Klassiker-Fah-
rerndeutlichmehrChancenalsauf
einemklassischenBergfinale. Ein
reiner Kletterer ist im Gesamt-
klassement zwar im Vorteil, aber
der Etappensieg ist für einen brei-
teren Fahrertyp erreichbar.“

Taktische Finesse:
Wo fällt die Entscheidung?
Während klassische Bergan-
künfte oft berechenbar sind und
das Peloton bis zum Schluss war-
tet, zwingt das Mühlviertler Pro-
fil die Teams zum Handeln.
Oberngruber rechnet mit einem
völlig veränderten Rennverlauf
und frühen Attacken in der zwei-
ten Etappenhälfte. Er hat auch

schon den idealen Angriffspunkt
ausgemacht: „Der Abschnitt rund
um Kilometer 75 – der Anstieg
von Obermühl nach Niederkap-
pel (KOM2, Kategorie 1, 3,1 Ki-
lometer bei durchschnittlich 8,5
Prozent Steigung, maximal 16
Prozent) – ist meiner Meinung
nach der entscheidende Punkt der
Etappe. Dort sind die Rampen
kurz, aber brutal, und das Peloton
wird unweigerlich zerrissen. Wer
hier eine Lücke reißt, hat danach
genug Straße vor sich, um den
Vorsprung zu verwalten. Genau
dort werden die entscheidenden
Attacken stattfinden.“

Sprint der Ausreißer
Oberngruber erwartet, dass eine
kleine Gruppe von drei bis zehn
Fahrern mit Vorsprung ins Finale
geht und es in Aigen-Schlägl
zu einem packenden Klein-
gruppenspurt kommt. Das
mache die Etappe taktisch viel-
schichtiger und für die Zuschauer
extrem spannend.

Ein Fest für Radsportfans
Wohl erst auf den allerletzten
(Kilo)metern wird in Aigen-
Schlägl,wodieZielankunft gegen
15.15 Uhr erwartet wird, die end-
gültige Entscheidung über den

Gesamtsieg der Rundfahrt fallen.
Die heimischen Fans dürfen sich
zudem auf ein volles Programm
freuen: Neben den Profis (dar-
unter die oberösterreichischen
Teams Schwingshandl Intralo-
gistics und Hrinkow Advarics)
werden am selben Tag auch die
Österreichischen Feuerwehr-
Radmeisterschaften in Aigen-
Schlägl ausgetragen. Hierzu wer-
den rund 300 Starter erwartet.

Live im TV
Wer nicht live an der Strecke ste-
henkann, hat dennochbesteSicht:
Das Finale wird via ORF Sport +
und K19 mit Motorradkameras
und einem Helikopter live ins
Fernsehen übertragen.<

Experte Christian Oberngruber (Team
next125 Hackl Lebensräume) erwartet
die womöglich entscheidende Attacke
in Niederkappel. Foto: Oberngruber

Die OÖ Rundfahrt war schon mehrmals in Aigen-Schlägl zu Gast, das Finale hat bisher aber noch nie in der Böhmerwaldgemeinde stattgefunden. Foto: Reinhard Eisenbauer
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KONZERT

Saxofiori: The Book of Love
HELFENBERG. Das Saxophon-
orchester „Saxofiori“ der Lan-
desmusikschulen Schlägl,
HaslachundRohrbachgibt sich
am 7. Juni auf Burg Piberstein
ein Stelldichein.

Mittlerweile ist es schon fast
Tradition, dass Saxofiori auf Pi-
berstein zu Gast ist. Der Klang

des Ensembles ist ebenso viel-
fältigwiedieMusikstile, die es zu
Gehör bringt. Das neueste Pro-
gramm „The Book Of Love“
wurdemitvielLiebegestaltetund
beim Open Air im Burghof (bei
Regen im Oberen Knappenhaus)
wird auch ein Solokonzertstück
für vier Sopransaxophone zu hö-
ren sein. Werke von Billie Ei-

lish, Ed Sheeran, Lalo Shifrin,
Astor Piazzolla und einigenmehr
werden präsentiert. Die musika-
lische Leitung trägt Harald Mül-
ler, durch das Programm führt
Martina Müller.<

Sonntag, 7. Juni, 16 Uhr
Burg Piberstein, Helfenberg
Eintritt frei, Spenden erbeten

Saxophon-Power aus der Region gibt es auf Burg Piberstein auf die Ohren. Foto: Saxofiori

GENUSSMARKT

Wild und würzig
NIEDERWALDKIRCHEN. „Wild
und würzig“ geht es beim nächs-
ten Genussmarkt in Niederwald-
kirchen zu. Unter dem Motto
„Vom Wald auf den Teller“ lädt
die Marktgemeinde Nieder-
waldkirchen gemeinsammit dem
Chor Melodists und der Jäger-
schaft am 11. Juni von 16.30 bis
20 Uhr zum zweiten Nieder-
waldkirchner Genussmarkt die-
ses Jahres. Die Besucher können
aus dem vielfältigen bäuerlichen
Angebot der regionalen Direkt-

vermarkter wählen. Kulinarisch
steht der Markttag ganz im Zei-
chen von Wild: Maibock vom
Grill, Wildkäsekrainer, Wildle-
berkäse oder Cocktails, wie der
Wilde Bock, Rumpelstilzchen
oder Bambi wird es zum Genie-
ßen geben. Musikalisch ver-
wöhnt die Musikgruppe „Ois
Echt“ aus St. Martin.<

Donnerstag, 11. Juni,
16.30 bis 20 Uhr
Marktplatz Niederwaldkirchen

Wildspezialitäten vom Grill Foto: Leibetseder Josef

BIOSCHULE SCHLÄGL

Offener Bienenstock
AIGEN-SCHLÄGL. In der Bioschu-
le Schlägl findet am Sonntag, 14.
Juni, von13bis18Uhrder „Tagdes
offenen Bienenstocks“ statt. Im-
kermeister Hansjörg Hofmann er-
klärt den Besuchern das Innenle-
ben der Bienenbehausungen. Es
werden Honigwaben vor Ort ent-
deckelt und Honig geschleudert.

Außerdem findet eine Rätselrallye
mit anschließender Preisverlei-
hung statt. Für das leibliche Wohl
wird ebenso gesorgt. Es gibt Ge-
tränke, darunter Oxymel, sowie
Kaffee, Kuchen und Leberkässem-
merl. Ein Vortrag über die „Faszi-
nation Biene“ findet im Veranstal-
tungssaal der Bioschule statt.<

VERANSTALTUNGEN

Neues aus dem
Kräutergarten
KLAFFER.DieHeilpflanze des Jah-
res 2026 ist die Nachtkerze. Ihr ist
am Freitag, 12. Juni, von 19 bis 21
Uhr ein informativer Abend mit
Kräuterpädagogin und Heilkräu-
terexpertin Nadja Stadlbauer im
Bio-Heilkräutergarten Klaffer ge-
widmet. Die Pflanze zeigt nicht nur
in der Naturheilkunde und in der
Kosmetik ihre Wirkung, sondern
auch in der Küche, beim Räuchern
und in heilsamen Geschichten, Le-
genden und Märchen. Der Abend
dreht sich um die ganzheitliche
Wirkkraft der Nachtkerze. Anmel-
dung: Tel. 07288 6419, heilkraeu-
tergarten-klaffer@posteo.com

Aktion zum Vatertag
Anlässlich des Vatertags am Sonn-
tag, 14. Juni, gibt es für alle Väter
von 10 bis 17 Uhr kostenlosen Ein-
tritt in den Kräutergarten.<
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COMMUNALE OÖ

Eine feine Nachtmusik
ST. MARTIN. In Kooperation mit
der Bruckner Uni Linz organi-
siert der Kulturverein Voi ein
Doppelkonzert im Schloss Neu-
haus.Zuhörenistam12.Junizum
einen das Gitarren-Crossover-
projekt „Fretboard Fusion“ mit
Oliver Jungbauer und Mark
Leighton.
Zum anderen tritt das Duo
Giussani auf: Pauline Stephan
(Violoncello) und Julian Richter

(Gitarre) ladenmit ihrerMusikzu
einer Reise über verschiedene
Kontinente und durch die unter-
schiedlichstenMusikepochen.<

Freitag, 12. Juni, 19.30 Uhr
Schloss Neuhaus, St. Martin
Karten: Sparkasse Mühlviertel
West, Raiffeisen-Bankstellen der
Region Neufelden oder per Mail an
mail@voikultur.at im Vorverkauf
(15 Euro) sowie an der Abendkasse

Gitarrenklänge mit Fretboard Fusion Foto: Emanuel Pilz
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DIE LAUSER
DJ HÖTZI

PAGGER BUAM
DJ AMESS DJ MISTER POGO

DJ L/P U
VM

.

5. - 7.
JUN I

Seebar

Waldbar

DISCO

GRATIS-KURSE

In Bewegung kommen
BEZIRK. Bewegung an der fri-
schen Luft, ohne Anmeldung
und kostenlos: Das Gesund-
heitsprojekt „Bewegt im Park“
startet Mitte Juni wieder in die
neue Saison. Bis September
werden inganzÖsterreichmehr
als 700 Bewegungskurse an-
geboten. Auch im Bezirk Rohr-
bach gibt es mehrere Möglich-
keiten, aktiv zu werden.

In Haslach, Putzleinsdorf und St.
Martin im Mühlkreis stehen
unterschiedliche Bewegungsan-
gebote auf dem Programm. Die
Kurse richten sich an alle Alters-
gruppen und Fitnesslevels, Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. Die Teilnahme ist jederzeit
möglich und unverbindlich.
InHaslachwirdab15. Juni, 18.30
Uhr, zum gemeinsamen Pé-
tanque auf der Kranzling einge-
laden.

Am Sportplatz von Putzleins-
dorf startet am 18. Juni, 18.30
Uhr, ein „Fit-Mix“ für den gan-
zen Körper am Sportplatz.
Ein Ganzkörper-Workout steht
ab 16. Juni, 19 Uhr, am Sport-
platz beimTrops in St.Martin am
Programm.<

Infos zu den Kursen:
www.bewegt-im-park.at/bundes-
land/oberoesterreich/

„Bewegt im Park“ lädt zu kostenlosen
Kursen ein. Foto: lev dolgachov - stock.adobe.com

5. bis 7. Juni

Das Seefest in St. Veit
st. Veit. Von 5. bis 7. Juni ver-
wandelt sich St. Veit im Mühl-
kreis wieder in eine große Festa-
rena. Unter dem Motto „Tradition 
trifft auf Neues“ erwartet die Be-
sucher beim Seefest St. Veit ein 
Wochenende voller Musik, Stim-
mung und bester Unterhaltung.
Für die musikalischen Highlights 
sorgen heuer die Pagger Buam, 
die Lauser und Zwirn. Mit ihrer 
energiegeladenen Mischung aus 
Partyhits, volkstümlicher Musik 

und modernen Sounds bringen 
sie die Festhalle garantiert zum 
Beben. Auch im beliebten Disco-
zelt ist beste Stimmung angesagt: 
DJs sorgen an allen drei Tagen 
bis spät in die Nacht für ausge-
lassene Partystimmung und echte 
Party-Vibes. Das Seefest St. Veit 
verbindet traditionelle Festkultur 
mit modernen Highlights. Drei 
Tage lang stehen Gemeinschaft, 
Musik und Sommerfeeling im 
Mittelpunkt.<� Anzeige

Die Pagger Buam spielen am Seefest in St. Veit. Foto: kump.photography
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Naturkunde im Böhmerwald Zur gemeinsamen Wanderung in den Lebens-
raum des Böhmischen Enzian laden Bund Naturschutz, Grünes Herz Europas, Pro
Nationalpark e.V. und die Katholische Erwachsenenbildung Freyung am Sonntag,
7. Juni, ein. Treffpunkt ist um 11 Uhr beim Wanderparkplatz in Oberriedelsbach
(D). Es geht auf den Dreisesselberg und in die Dreiländerregion. Foto: Gahleitner

Familiennachmittag am Bauernhof Am Bio Hof Fleischerei Höglinger in Putz-
leinsdorf können Familien am Freitag, 19. Juni, von 15 bis 18 Uhr einen spannenden
Nachmittag verbringen. Bei verschiedenen Stationen rund ums Pferd können sich die
Kleinen austoben. Für die Eltern gibt es währenddessen eine Führung und Besichti-
gung der neu umgebauten Bio Hof Fleischerei. Den Abschluss bildet eine gemütliche
Grillerei am Lagerfeuer. Anmeldung: ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Foto: chadin - stock.adobe.com

Rock-Dämmerschoppen Rockmusik aus der Region wartet am Freitag, 12.
Juni, ab 19 Uhr bei Rock in der Ortschaft Reith bei Rohrbach-Berg auf die Be-
sucher. Die SPÖ Rohrbach-Berg hat dafür die Band Playnkiz eingeladen, die aus
fünf talentierten Musikern besteht. Für das leibliche Wohl ist mit Bratwürstel
und Pommes gesorgt. Der Eintritt ist kostenlos. Foto: michelangeloop - stock.adobe.com

MUSIKVEREIN

Militärmusik spielt
zum Jubiläum
WALDKIRCHEN AM WESEN. Der
Musikverein Wesenufer feiert
heuer sein 150-jähriges Bestehen
mit mehreren Konzerten und Fes-
ten. Den Anfang macht ein Platz-
konzert der Militärmusik Oberös-
terreich am Donnerstag, 18. Juni.
Nach dem Einmarsch der Militär-
musik können die Besucher am
Marktplatz von Wesenufer circa

eine Stunde lang demKonzert lau-
schen. Für Stärkung ist gesorgt: Es
wird sowohl eine Ausschank mit
Verköstigung als auch Sitzgele-
genheiten geben. Das Konzert fin-
det bei jeder Witterung statt.<

Die Militärmusik Oberösterreich kommt nach Wesenufer. Foto: Klaus Unterbuchberger

Donnerstag, 18. Juni
Marktplatz, Wesenufer
14 Uhr / Eintritt frei

Haze Dirt run

Zeltfestwochenende
nebelberg. Von Freitag, 5. bis 
Sonntag, 7. Juni 2026 verwandelt 
sich Nebelberg wieder in einen 
Treffpunkt für Musikfans, Sport-
begeisterte und Feierfreudige. Die 
FF Nebelberg und die Union Ne-
belberg laden zum traditionellen 
Zeltfestwochenende ein.

Den Auftakt bildet am Freitag der 
„Little HAZE Dirt Run“. Dabei kön-
nen bereits die jüngsten Teilnehmer 
erste Dirt-Run-Luft schnuppern und 
sich auf einer kindgerechten Hinder-
nisstrecke austoben. Spaß, Bewe-
gung, Teamgeist und Action stehen 
dabei klar im Vordergrund.
Am Samstag folgt mit dem HAZE 
Dirt Run das sportliche Highlight 
des Wochenendes. Über tausend 
Läufer aus ganz Österreich stellen 
sich der Herausforderung auf der 
Hindernisstrecke durch Schlamm 
und Wasser. Der Bewerb hat sich 
längst zu einem Publikumsmagne-

ten entwickelt und lockt jedes Jahr 
viele Zuschauer nach Nebelberg. Im 
Anschluss wird im Festzelt weiter-
gefeiert. Für Stimmung sorgen am 
Samstagabend  „Krainer Schwung“ 
mit Live-Musik und im Barzelt  DJ 
„Sahne Häubchen“. Die Besucher 
dürfen sich auf eine ausgelassene 
Festatmosphäre freuen.
Der Sonntag, 7. Juni, steht ganz 
im Zeichen des gemütlichen Fest-
ausklangs. Beim Frühschoppen 
sorgen „Die Echt Urigen“ für mu-
sikalische Unterhaltung und einen 
stimmungsvollen Abschluss des 
Festwochenendes.<� Anzeige

Drei Tage Feststimmung Foto: Union Nebelberg
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 4. Juni

FR, 5. Juni

SA, 6. Juni

SO, 7. Juni

MO, 8. Juni

DI, 9. Juni

MI, 10. Juni

DO, 11. Juni

FR, 12. Juni

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

FESTIVAL FANTASTIKA
FREISTADT. Sie zaubern, jonglieren mit
Keulen, Messern oder mit Feuer. Sie musi-
zieren und tanzen. Straßenkünstler aus
sechs Ländern sorgen beim Festival Fan-
tastika am 3. und 4. Juli in der Freistädter
Altstadt für Staunen und viele Lacher. Wei-
tere Infos: www.festivalfantastika.at
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OED ON FIRE
HARTKIRCHEN. Die Freiwillige Feuer-
wehr Oed in Bergen lädt auch heuer wie-
der zum Zeltfestwochenende unter dem
Motto „Oed on Fire – Die Berge brennen“
ein: Von Freitag, 12. bis Sonntag, 14. Juni,
verwandelt sich das Festgelände in Würting
5, Hartkirchen in einen Partyschauplatz.
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Auflösung Sudoku

1 2 3 5 8 9 4 6 7
6 5 9 7 3 4 2 8 1
7 4 8 6 2 1 3 9 5
4 1 6 2 5 7 8 3 9
8 9 7 3 4 6 1 5 2
2 3 5 1 9 8 6 7 4
5 7 2 4 6 3 9 1 8
9 6 1 8 7 2 5 4 3
3 8 4 9 1 5 7 2 6

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

ONLINEVORTRAG

Snusen
und Vapen
NEUSTIFT. Nach der Absage des
Präsenzvortrages bietet die Gesun-
de Gemeinde Neustift den Vortrag
„SnusenundVapen“onlinean.Am
15. Juni (19 Uhr) informiert Dieter
Geigle über die neuen Nikotinpro-
dukte und wie Eltern ihre Kinder
gut begleiten können. Anmeldung
(bis 12. Juni): silvia.schinkinger@
neustift-muehlviertel.at<

Altenfelden: Jeden Dienstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS Alz-
heimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
 0664 8546699

Klaffer: Jeden Freitag bei Schönwetter: "Erd-
verbunden" Gartennachmittag, Mithilfe & ge-
selliges Beisammensein, Heilkräutergarten, 14 -
16.00

Neustift: Jeden Donnerstag: Donnerstags-
wanderung, Treffpunkt: Gemeindevorplatz,
13.00, VA: Wandergruppe "Fit im Alter" Neu-
stift i.M.

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Basic Yoga
für Anfänger (Einstieg jederzeit möglich), Yoga-
moments, Ehrenreiterweg 4, 17.30 - 18.45,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz/beginnen-
der Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Ulrichsberg: Jeden Freitag (außer Ferien-
zeit): Seniorenschwimmen, Vitalbad, 14 - 16.00

Julbach: Grillabend, Meraner Kutscherstadl,
ab 18.30,  0650 6307444

Neufelden: Offenes Spielen - Kartenspiele,
Brettspiele uvm., Sozialzentrum, 15 - 17.00,
VA: Verein Wohnen & Erleben

Peilstein: Peilsteiner Kranzlkirtag, Kommunal-
zentrum, ganztägig

Rohrbach-Berg: Frauen Kaffee, Treffpunkt
mensch&arbeit, 9 - 10.30

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, 13.00

St. Martin: Imkerstammtisch, Elis Lounge,
19.30

St. Oswald: Frühschoppen, Pfarrstadl, ganz-
tägig, VA: Heastauba-Club

St. Peter: Mostkost, Fam. Stöbich vulgo
"Buawinger", 14.00

St. Veit: Hansberglandcross-Triathlon

Sarleinsbach: Hoamatklang/Romana Karls-
böck mit Band, Marktplatz, 20.30

St. Martin: Abendwanderung, TP: Fam. Hof-
mann, Ritzersdorf 5, 19.00, VA: Bauernbund/
Ortsbauernschaft

St. Veit: Seefest, bis 7.6.

Ulrichsberg: Film: "Die progressiven Nostal-
giker", Jazzatelier, 20.00

Aigen-Schlägl: Charity Event: "Klingeln für
Hoffnung", Stiftsgelände, ab 11.00

Aigen-Schlägl: "Feia fonga", Stiftskirche,
19.30, VA: Kath. Jugend

Haslach: Flohmarkt, Marktplatz, 6 - 12.00

Klaffer: Fachkundige Heilkräuterführung, Bio-
Heilkräutergarten, 14.00 (keine Anmeldung er-
forderlich)

Neufelden: Markttreff, Konditorei Schröck-
mayr, ab 10.00, VA: Verein Wohnen & Erleben

Neufelden: Neufeldner Bauernmarkt, Betreu-
tes Wohnen, 8 - 10.30

Rohrbach-Berg: Bild-Film-Präsentation von
Michael Eichinger: "Zu Fuß von Österreich
nach Jerusalem", FCG Rohrbach, Stadtplatz
14, 19.00

Helfenberg: Konzert mit Saxofiori: "The
Book of Love", Burg Piberstein, 16.00

Klaffer: Kräuterkaffee - Ein entspannter Start
in den Tag, Bio-Heilkräutergarten, 10.00

Sarleinsbach: Familienmesse, Kirche, 10.00

Sarleinsbach: Opening Naturbad, 11.00

Sarleinsbach: Trachtensonntag, VA: Gold-
haubengruppe

St. Martin: Dirndl-Sonntag der Goldhauben-
und Kopftuchgruppe

St. Peter: Stammtisch des Imkervereins, GH
Höller, 10.00

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 17 - 18.00

Rohrbach-Berg: "Trauercafe" - Gesprächs-
kreis für Trauernde, Pfarrheim, 9.00, VA: Cari-
tas

Ulrichsberg: Knittel Ortscup der Senioren, al-
ter Sportplatz, 13.30

Altenfelden: Musikantenstammtisch, Wild-
parkwirt, 14.00

Helfenberg: Sesselgymnastik, Gwölbstüberl,
10.45 - 11.15, anschl. Gemeinsamer Mittags-
tisch, VA: Generationenrad

Rohrbach-Berg: Stammtisch im Stöckl,
19.00, VA: Treffpunkt mensch&arbeit

Sarleinsbach: Heimat erkunden, 12.00, VA:
Seniorenbund

St. Martin: Seniorenkegeln, Cafe Fierlinger,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tageszentrum für Ältere, 7.30 -
13.00, VA: Soziales St. Martin, Anm. unter
07232 2105-210

Niederwaldkirchen: Genussmarkt: "Wild
& Würzig", Marktplatz, 16.30 - 20.00

Oepping: Musikantentreffen, GH Grill, ab
19.00

Schwarzenberg: Wanderung der Aktivgrup-
pe, TP: Altes Gemeindeamt, 13.30

Ulrichsberg: Geführte Wanderung der Wan-
dergruppe des Herzverbandes Bezirk Rohr-
bach, TP: Golfparkplatz, 13.30

Ulrichsberg: Pop-Up Shop - Barfußschuhe,
Parkplatz gegenüber Billa, 8.00, Anmeldung:
www.schuhewiebarfuss.at

Klaffer: Vortrag: "Alles um die Nachtkerze",
Bio-Heilkräutergarten, 19.00, Anmeldung: heil
kraeutergarten-klaffer@posteo.com

Rohrbach-Berg: Rockdämmerschoppen der
SPÖ, Reith 1, ab 19.00

St. Martin: Anbetungsabend: "Kingdome Co-
me", Landshaager Str. 6, 19.30 - 21.00, VA:
Treffpunkt Leben

St. Martin: Konzert: "Eine feine Nachtmu-
sik", Schlosskapelle Schloss Neuhaus, 19.30,
VA: VOI Kultur & Bruckneruni Linz, Karten:
mail@voikultur.at

St. Martin: Seniorenkaffee, Martinsstube,
14.00, VA: Seniorenbund

Rohrbach-Berg: 8. Juni,  ÖAMTC, 15 -
20.00

Rohrbach-Berg: 9. Juni, ÖAMTC, 15 -
20.00

4. Juni (Fronleichnam):
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198
(nur Nutztiere)
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694
Altenfelden: Tierartzpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668

6. und 7. Juni:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198
(nur Nutztiere)
Altenfelden: Tierartzpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren,
www.weneedyou.at

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung
 07289 6920

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz
 0676 87767921

Rohrbach-Berg: JugendService  07289
22444

Rohrbach-Berg: Rot Kreuz Hauskrankenpfle-
ge, Alten- u. Heimhilfe  07232 34544-22

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstellen im
Bezirk, sozialberatung@shvro.at

Rohrbach-Berg: Verein der Tagesmütter/-vä-
ter  07289 5025

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranmeldung unter
 07281 8801-0

Haslach, Webereimuseum, Textiles
Zentrum Haslach, Stahlmühle 4: Öff-
nungszeiten: Di - So, 10 - 16.00, Führungen
für Einzelbesucher: Do - So jeweils um 10.00

Klaffer, Wenibergstraße 2:  Wagnereimu-
seum Rußmüller, Infos:  0664 4851494

Rohrbach-Berg, Bezirkshauptmann-
schaft, Foyer, Ausstellung "Das Leben in Zah-
len", geöffnet während der Parteienverkehrs-
zeiten, bis 29. Juni

Rohrbach-Berg, ViILLA sinnenreich,
Bahnhofstr. 19: Museum der Wahrneh-
mung, Öffnungszeiten: Di - Sa von 10 - 16.00,
Sonn- u. Feiertage von 13 - 18.00, Infos unter:
www.villa-sinnenreich.at

Ulrichsberg,  Atelier "Zum glückseli-
gen Drachen": Holz- und Steinbildhauerei,
Keramik - Markus Trunez, Anmeldung:
 0660 3438564
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Thermen-Ticket
GRATIS
ab einem Einkaufswert 

von 100 Euro bei

1+1

Aktionszeitraum: Montag, 1. Juni bis Samstag, 20. Juni 2026. 
Ticket gültig bis Fr., 23.10.2026 Midweek (Mo.-Fr.), 

ausgenommen Feiertage & Zwickeltage.

Spa Resort Geinberg  |  www.sparesortgeinberg.at

17&co.
Hemd 35,99
Shirt 15,99
Shorts 35,99



Anzeigen Rohrbach

ab

939,-
ab

599,-

Foto: CostaFoto: Costa

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

COSTA DELIZIOSA
KREUZFAHRT
ÖSTLICHES
MITTELMEER

14.-20.11. 2026

inkl. M
arokko

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV
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Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

ab

1.190,-

R
RE

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN

wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab

849,-
inkl. Flug

COSTA SMER

€ 50,-
Bordguthaben für
Vollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
B

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

ab

650,-

Foto: RPB

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

•

•

•

•

•

O

•

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special

Fo
to
s:
Co
st
a

Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

Kostenl. Shuttle:
Bhf – Schiff /

Passau & Schiff –
Bhf inWien

Special

IM GLANZ DER DONAU
MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026

Bus optional zubuchbar


